
AZ Meilen
Amtliches, obligatorisches Publikationsorgan der Gemeinde Meilen
Erscheint einmal wöchentlich am Freitag
Nr. 51/52 |  Freitag, 19. Dezember 2025

Redaktion & Verlag: 
Bahnhofstrasse 28, 8706 Meilen
Telefon 044 923 88 33, E-Mail info@meileneranzeiger.ch
www.meileneranzeiger.ch, www.facebook.com/meileneranzeiger

Ganz werden bedeutet,  
sich selbst zu begegnen
Weihnachten erzählt seit Jahrhunder-
ten eine Geschichte, die zugleich ein-
fach und tiefgründig ist. Ein Kind in 
einer Krippe, geboren in Armut und 
Unsicherheit, verändert die Welt. Nicht 
durch Macht und Gewalt, sondern 
durch Wahrhaftigkeit und Mensch-
lichkeit. 
Dieser Gedanke hat bis heute Kraft. Im 
Mittelpunkt des Geschehens steht ein 
Mensch mit all seinen Begabungen und 
Grenzen, Verletzlichkeiten und Bedürf-
nissen. Es geht um den ganzen Men-
schen und nicht nur um seine brillan-
ten Seiten. Auch das Schwache und 
Dunkle an uns, das wir lieber nicht in 
den Vordergrund stellen, darf dasein, 
weil es zu unserer Ganzheit beiträgt. 
Carl Gustav Jung fragte: «Möchtest du 
lieber ganz sein oder gut?» Der Mensch 
tut sich schwer, das an sich anzuneh-
men und auszuhalten, worauf er nicht 
stolz ist. Lieber möchten wir ein Ideal-
bild von uns zeigen. Was diesem nicht 
entspricht, wird unter ständigem 
Kraftaufwand in den Untergrund ver-
bannt. Die Folge davon ist der Verzicht 
darauf, ganz zu sein. Auf dem Weg der 
Menschwerdung ist aber die Integra-
tion des Verbannten notwendig. 
Meistens suchen wir das Vollkomme-
ne im Erhabenen, im Unantastbaren, 
im Übermenschlichen. An Weihnach-
ten offenbart sich ein Paradoxon. Der 
Allmächtige wählt nicht den Thron, 
sondern den Stall, nicht Stärke, son-

dern Schwäche, nicht Distanz, son-
dern Nähe. Das hilflose Kind wird 
zum Zeichen der wahren Grösse. 
Wir begegnen einem Gott, der nicht 
abgehoben und weit weg ist, nicht eine 
ferne Instanz, die aus der Distanz 
lenkt. Vielmehr tritt Gott ein in die 
konkrete, zerbrechliche Welt des 
Menschseins. Er teilt unser Leben – das 
Gelingen, das Scheitern, die Freude 
und den Zweifel. Dieser Gedanke er-
mutigt und erleichtert gleichermas-
sen, weil er unsere inneren Bewertun-
gen verändert und Druck heraus- 
nimmt. Wenn Gott selbst menschliche 

Grenzen auf sich nimmt, dann sind 
unsere eigenen Grenzen keine Fehler, 
sondern Teil eines Weges, auf dem wir 
sind und wachsen dürfen.
Vielleicht ist gerade das die Botschaft 
des Festes. Liebe zeigt sich nicht in 
Überlegenheit, sondern in Verletzlich-
keit. Wahre Nähe entsteht dort, wo wir 
nicht beeindrucken müssen, wo wir 
uns zeigen dürfen, wie wir wirklich 
sind. Ein Satz, der dies treffend formu-
liert, wird oft dem deutschen Philoso-
phen Theodor W. Adorno zugeschrie-
ben und meist so wiedergegeben: 
«Geliebt wirst du einzig, wo du 

schwach dich zeigen darfst, ohne Stär-
ke zu provozieren.»
Liebe lebt vom Mut, sich schwach zu 
zeigen, und misst sich an der Reaktion 
darauf. Gelebtes gegenseitiges Ver-
trauen ist der Kern jeder Beziehung – 
zwischen Menschen wie auch zwi-
schen Gott und Mensch. Wenn 
Menschen auf dieser Ebene mitein-
ander unterwegs sind, unterstützen 
sie sich im Ganzwerden. Es erfordert 
Reife, sich mit seinen verborgenen 
Seiten auseinanderzusetzen, doch es 
ist der Weg, der in die Freiheit führt. 
Wer ihn wagt, tut im Letzten sich 
selbst etwas Gutes.
Weihnachten lädt uns ein, das Mensch-
liche ernst zu nehmen – unsere Bega-
bungen mit allem, was gelingt und wo-
rauf wir stolz sind, sowie unsere 
Grenzen, die uns nicht trennen, son-
dern miteinander verbinden. Es ist ein 
Fest, das befreit. Im Kind in der Krip-
pe liegt unscheinbar die lichtvolle An-
ziehungskraft der stillen Nacht. In die-
sem Licht wird deutlich: Ganz werden 
bedeutet, die eigenen Grenzen und 
das Verletzliche anzunehmen, ohne 
Scham, und darin die eigene Kraft zu 
erkennen. Ganz werden heisst, das Le-
ben so zu sehen, wie es ist – mit allem 
Gelingen und allen Brüchen – und den 
Mut zu haben, sich selbst zu begegnen.
Ich wünsche Ihnen gesegnete Weih-
nachten.

/ Mathias Zihlmann, Pfarrer
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Festliche Herbststimmung
slowUp Zürichsee mit Wetterglück

Der 20. slowUp Zürichsee, der au-
tofreie Erlebnistag am Zürichsee, 
war bei bestem Herbstwetter ein 
voller Erfolg.
Am vergangenen Sonntag konnten 
die Teilnehmer des 20. slowUp Zü-
richsee die autofreie Route fernab der 
Hektik und des alltäglichen Strassen-
verkehrs erleben. Von 10.00 bis 17.00 
Uhr gehörte die Strasse entlang des 
Zürichsees der Gemächlichkeit, frei 
von Leistungssport und motorisier-
tem Verkehr. Hans Länzlinger, OK-
Präsident slowUp Zürichsee, Peter 
Zahner, CEO ZSC Lions und Philippe 
Zehnder, Gemeindepräsident Erlen-
bach eröffneten das grossartige Fest 
der Langsamkeit in Erlenbach. Zum 
dritten Mal seit der ersten Ausgabe 
führte der Anlass wieder bis nach Zü-
rich. Ab diesem Jahr soll die Strecke 
nun wieder jedes Jahr bis Zürich 
führen.
Auf der 42 Kilometer langen slowUp-
Route zwischen Zürich, Meilen, Rap-
perswil-Jona und Schmerikon waren 
rund 30’000 Menschen mit Velos, In-
line-Skates, Kickboards oder zu Fuss 
anzutreffen. Sie bewegten sich mit 
eigener Muskelkraft fort und genos-
sen das sonnige Herbstwetter entlang 
des Zürichsees. Das Interesse, beson-
ders von Familien, zeigt, dass dem 
Anlass auch in der 20. Durchführung 
Wohlwollen entgegengebracht wird. 

Der slowUp hat sich in der Region 
Zürichsee etabliert und entspricht ei-
nem grossen Bedürfnis. 
In Meilen wurde nicht nur beim offi-
ziellen Festplatz bei der Badi Dorf-
meilen gefeiert, wo es neben etlichen 
Verpflegungsmöglichkeiten auch Kon- 
zerte der «Fun Connection» oder eine 
Runde auf dem Kinderkarussell zu 
geniessen gab, sondern entlang der 
ganzen Strecke. Beim Löwen gab es 
feines vom Grill, in Obermeilen bei 
Schwarzenbach Weinbau weissen Suu-

ser und Fischchnusperli von der Fi-
scherei Grieser und bei der Fuhrhal-
terei an der Grenze zu Uetikon gab‘s 
Glacé, feines vom Grill und coole 
Drinks. Das OK des slowUp Zürichsee 
ist zufrieden mit dem Anlass und freut 
sich sehr darüber, dass dieser ohne 
grössere Zwischenfälle über die Bühne 
gegangen ist. Die Durchführung des 
slowUp Zürichsee wäre nicht mög -
lich, ohne das grosse Engagement der 
natio nalen und regionalen Sponsoren. 
Ihnen und insbesondere allen Hel -

fern sowie Behörden und allen zwölf 
Gemeinden entlang des rechten Zü-
richseeufers gebührt ein herzliches 
Dankeschön. 
Ebenfalls bedankt sich das OK slowUp 
Zürichsee bei allen Anrainern entlang 
der slowUp-Strecke für ihr Verständ-
nis und das Wohlwollen, das dem An-
lass entgegengebracht wird. 

/zvg/maz

Schon kurz nach Eröffnung des slow-Up füllte sich die Seestrasse. Foto: MAZ

CHF 5 RABATT
auf deine nächste Pizza 

im Napulé Meilen. 

Gültig bis Ende Mai 2026
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Gewerberaum in 
Mehrgenerationen-
siedlung Burkwil 
zu vermieten – 
Ideal für 
Handwerksbetrieb

Mietobjekt: Gewerberaum im Erdgeschoss
Lage: Mehrgenerationensiedlung Burkwil in 
lebendigem Quartier in Obermeilen

Raumkonzept: Dieser einzigartige Gewerbe-
raum in der Mehrgenerationensiedlung Burkwil 
in Obermeilen bietet auf 83.9 m² eine offene 
Einteilung, die sich ideal für kreative, ruhige 
Handwerksbetriebe eignet. Zudem können 
Aussenflächen mitgenutzt werden. 

Eckdaten im Überblick:
–  Hauptnutzfläche: 83.9 m² (offene Einteilung)
–  WC: 3.6 m²
–  Keller: nach Absprache
– Aussenflächen: zur Mitnutzung
–  Parkplatz: 1 Abstellplatz in der Tiefgarage 

(separat zu mieten)
–  Jährliche Miete: CHF 250 pro m² Haupt-

nutzfläche
–  Bezug: voraussichtlich Ende 2025

Das Besondere:
Der Raum eignet sich besonders für Handwerks- 
betriebe, die ihre Arbeit auch für die Nach- 
barschaft sichtbar machen möchten. Ideal für 
jemanden, der gerne mit offener Tür arbeitet 
und Einblick gibt, was im Inneren entsteht. Der 
Gewerberaum wird an eine Partei vermietet, 
die die Werte der Stiftung teilt – ein Ort, an dem 
ein verantwortungsvoller Umgang mit Mensch 
und Natur im Mittelpunkt steht. Nutzen Sie die 
Gelegenheit, Teil einer lebendigen Gemein-
schaft zu werden, die den Austausch und das 
gemeinsame Miteinander fördert.

Interessiert? Kontaktieren Sie uns für weitere 
Informationen: info@stiftung-burkwil.ch 
Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!
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Grundriss Erdgeschoss
Baugesuch - 1. Projektänderung
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Architektur 

Duplex Architekten AG

 

Forchstrasse 58, 8008 Zürich, T 044 275 2080, mail@duplex-architekten.ch

Baumanagement 

GMS Partner AG 

 

Postfach 177, 8058 Zürich, T 041 43 816 50 58, info@gmspartner.ch

Bauingenieur 

WaltGalmarini AG

 

Drahtzugstrasse 18, 8008 Zürich, T 043 222 66 66
Gebäudetechnik  HLKS 

Gerber + Partner Haustechnik GmbH

Pfarrain 4a, 8604 Volketswil, T 044 826 08 00, info@gp-haustechnik.ch

Landschaftsarchitektur 

Müller Illien Landschaftsarchitekten

 

Wengistrasse 31, 8004 Zürich, T044 240 30 50, mail@muellerillien.ch

Gebäudetechnik Elektro 

R+B engineering AG

Pfingstweidstrasse 102, 8005 Zürich, T 043 521 83 10, barth@rbeag.com

Bauphysik, Akustik & Lärmschutz Braune Roth AG

 

Hausacherstrasse 42, 8122 Zürich, T 058 852 20 20, a.roth@brauneroth.ch
Brandschutzexperten 

WaltGalmarini AG

 

Drahtzugstrasse 18, 8008 Zürich, T 043 222 66 66

Werkleitungen 

blesshess AG

 

Steghofweg 2, 6005 Luzern, +41 41 260 88 33, info@blesshess.ch

Zürich, den 03. Oktober 2022

Bauherrschaft 

Stiftung Burkwil

Stiftung Burkwil
c/o arwisa GmbH, Chamerstrasse 172, 6300 Zug

Korrespondenzadresse:

Stiftung Burkwil, Projektbüro, Schulhausstrasse 6, 8706 Meilen, T +41 44 545 08 90, info@stiftung-burkwil.ch

Projektverfasser 

Duplex Architekten AG
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Gewerberaum in 
Mehrgenerationen-
siedlung Burkwil in 
Obermeilen zu ver-
mieten – Ideal für 
stilles Gewerbe

Der Gewerberaum liegt im Erdgeschoss beim 
Dorfplatz in Burkwil.

Er bietet auf 84 m² (plus WC) eine offene
Ein teilung, die sich ideal für kreative, ruhige 
Handwerks- / Gewerbebetriebe eignet. 

Nettomiete CHF 1750.– / Monat (exkl. NK) 
Bezug ab Februar 2026 oder nach Vereinbarung.

Der Gewerberaum wird an eine Partei vermietet, 
die die Werte der Stiftung teilt – ein Ort, an dem 
ein verant wortungsvoller Umgang mit Mensch 
und Natur im Mittelpunkt steht. 

Interessiert? Kontaktieren Sie uns für weitere 
Informationen und eine Besichtigung:
info@stiftung-burkwil.ch

Immunsystem
Für mein

Dies ist ein zugelassenes Arzneimittel. 
Lesen Sie die Packungsbeilage.
A.Vogel AG, Roggwil TG.

Echinaforce® Forte zur 
Steigerung der 
körpereigenen Abwehr. 
Aus frischem Roten 
Sonnenhut.

Leidenschaft für Pflanzen

Jetzt
vorbeugen!

Doppelte ProBon, Freitag, 10. Oktober 2025

Gratis Laubabfuhr: 6. Oktober 2025 bis 29. Dezember 2025
jeweils am Montag gemäss Abfallkalender – Bitte stellen Sie ungedeckte Sammelbehälter bei 
Regenwetter erst am Morgen des Sammeltages nach draussen.
• in separaten, glattwandigen Behältern/Grüngutsäcken (keine Plastiksäcke verwenden) • Gewicht bis max. 20 kg
• üblicher Standplatz wie bei der Grüngut-/Kehricht-Abfuhr Tiefbauabteilung

 Reservieren Sie
 sich die slowUp-Daten 2012

 22.04.2012  Ticino         
 29.04.2012  Murtensee       
 06.05.2012  Werdenberg-Liechtenstein     
 20.05.2012  Schaffhausen-Hegau      
 03.06.2012  Valais         
 10.06.2012  Solothurn-Buechibärg      
 17.06.2012  Hochrhein        
 24.06.2012  Jura         
 01.07.2012  Vallée de Joux       
 08.07.2012  la Gruyère        
 05.08.2012 Fêtes de Genève       
 19.08.2012  Seetal         
 26.08.2012  Bodensee Schweiz      
 02.09.2012  Mountain Albula       
 09.09.2012  Emmental-Oberaargau      
 16.09.2012  Basel-Dreiland       
 23.09.2012  Zürichsee       
 30.09.2012 Schwyz-Swiss Knife Valley    

 

Nationale 
Hauptsponsoren

Nationale 
Sponsoren

Zürichsee
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Aus dem Gemeindehaus

Resultate der 
Abstimmungen 
vom Sonntag, 

28. September 2025

Engagement für die 
Suizidprävention

meilen
Leben  am Zür i ch see

Sennhauser AG
044 924 10 30 ∙ www.sennhauserag.ch

IHR SPEZIALIST FÜR 
BADMÖBEL NACH MASS

22079_Sennhauser_2023_MAZ_54x80mm.indd   422079_Sennhauser_2023_MAZ_54x80mm.indd   4 06.12.22   11:1606.12.22   11:16

« Testen bei 
den Besten »

Winterthur & Meilen
spiri.ch

Kontaktieren Sie uns  
telefonisch  

044 923 88 33

Aus dem Gemeindehaus

Abfallentsorgung  
über die Festtage 

2025/2026

Veranstaltungen  
im Januar 2026 Adventsfenster der katholischen Kirche St. Martin, Meilen.� Foto: Mathias Zihlmann

Mannekreis 
Meilen 

         offen und ehrlich 
 

Ein regelmässiger Austausch 
über das, was uns bewegt – 
Familie, Beziehung, Job  
oder einfach das Leben.

Mannekreis 
Meilen 

         offen und ehrlich 
 

KICK-OFF 
19. Januar

R E A L  E STAT E .

Von Generation zu Generation.
Wir prüfen Wert und Potenzial Ihrer  

Liegenschaft – diskret und persönlich.

propertyone.ch   
T +41 58 590 85 85 | welcome@propertyone.ch

Im Einklang mit 
Körper und Seele.

Seestrasse 14a · 8712 Stäfa
mobil 077 409 50 16

energieundlichtarbeit.ch

Dies ist die letzte Ausgabe 2025 
Die Ausgaben vom 26. Dezember 2025 und vom 2. Januar 2026 entfallen.

Die nächste Ausgabe (Nr. 2/26) erscheint am Freitag, 9. Januar 2026.

Redaktionsschluss für Nr. 2/26 vom Freitag, 9. Januar 2026:
Eingesandte: Montag, 5. Januar, 14.00 Uhr

Inserate: Dienstag, 6. Januar, 16.00 Uhr
Das Büro ist vom Donnerstag, 18. Dezember 2025 bis Sonntag, 4. Januar 2026 geschlossen.
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	 Veranstaltungskalender 
      Januar 2026

  1. Do 17.00 Neujahrsgottesdienst ref. Kirche Meilen

  2. Fr 11.30 Alzheimer-Gipfeltreffen, jeden Freitag Platten

  4.So 17.00 Neujahrsapéro der Gemeinde Meilen Jürg-Wille-Saal, Löwen

  5. Mo 09.00 Café Grüezi International, j. Montag Bau, Kirchgasse 9

  7. Mi 14.30 Senioren-Nachmittag Martinszentrum

  8. Do 13.30 Klöppeln (10 x) Schälehuus

19.00 Klöppeln (6 x) Schälehuus

11. So 17.00 «Vier Jahreszeiten», Winterkonzert ref. Kirche Meilen

12. Mo 09.30 Buchstart – Verse, Lieder, Geschichten Bibliothek

13.00 Massgeschneiderte Lederfinken (4x) Schälehuus

14.30 Kaffeegeschichten – Figurentheater KiZ Leue

15. Do 20.00 Leckerbissen des Kinos, + 29.1. Bibliothek

16. Fr 20.00 Tanzen 60s – 90s Fuhrhalterei, Seestr. 1037

17. Sa 10.00 Kochkurs «Indische Küche» Schälehuus

18. So 11.00 Ökum. Gottesd. zur Einheit d. Christen ref. Kirche Meilen

17.00 Klangräume, Kinderkonzert ref. Kirche Meilen

19. Mo 14.00 Gschichtestund, + 24.1. Bibliothek

19.15 CompiTreff, + 20.1., 9.45 Uhr Treffpunkt

20. Di 19.00 Leseperlen – Was wir lesen Bibliothek

21. Mi 14.00 Der Froschkönig, Reisetheater Schulhaus Allmend

23. Fr 14.00 Repair Café, + 24.1., 10.00 Uhr Treffpunkt

27. Di 14.00 Leue-Träff mit Erzählstunde KiZ Leue

29. Do 14.00 Strick- und Häkeltreff Treffpunkt

14.00 Lotto-Nachmittag Martinszentrum

31. Sa 21.00 Oldies Night Löwen Meilen

Der Veranstaltungskalender wird monatlich veröffentlicht.  
Detaillierte Infos zu den einzelnen Veranstaltungen auf www.meilen.ch          

Teilerschliessungsplan «Bahnhof 
Herrliberg-Feldmeilen» 
Bekanntmachung der kommunalen Festsetzung und 
der kantonalen Genehmigung

Der Teilerschliessungsplan «Bahnhof Herrliberg-Feldmeilen», 
welchen die Gemeindeversammlung Meilen mit Beschluss vom 
16. Juni 2025 festgesetzt hat, wurde am 24. November 2025 von 
der Baudirektion (ARE) des Kantons Zürich genehmigt.

Gegen den Gemeindeversammlungsbeschluss sowie gegen den 
Genehmigungsentscheid der Baudirektion kann innert 30 Tagen, 
von der Veröffentlichung an gerechnet, schriftlich Rekurs beim 
Baurekursgericht erhoben werden. Die Rekurs- oder Beschwer-
deschrift muss einen Antrag und dessen Begründung enthalten. 
Der angefochtene Beschluss ist, soweit möglich, beizulegen oder 
genau zu bezeichnen. Die angerufenen Beweismittel sind genau 
zu bezeichnen und soweit wie möglich beizulegen. Rekursent-
scheide des Baurekursgerichts sind kostenpflichtig; die Kosten 
hat die im Verfahren unterliegende Partei zu tragen.

Die Unterlagen liegen ab dem Publikationsdatum während 30 
Tagen zur Einsicht bei der Gemeindeverwaltung bzw. im Bau-
amt, Hochbauabteilung, Bahnhofstrasse 35, Meilen, zu den or-
dentlichen Öffnungszeiten, auf.

Gemeinderat Meilen

EIN GUTER 
VORSATZ: 
ZUM MEILEMER 
NEUJAHRS- 
APÉRO!

Sonntag, 4. Januar 2026 
17.00 ― 19.00 Uhr 
Gasthof Löwen 

Der Gemeinderat freut sich, mit Ihnen zusammen 
auf das neue Jahr anzustossen!

Im Beugenhof entsteht ein Areal 
mit Gewerbe, Dienstleistungen, ei-
nem Fachmarkt und 41 Wohnun-
gen. Die Schneider Umweltservice 
AG bietet der Gemeinde die Mög-
lichkeit, auf dem Gelände eine mo-
derne Recycling-Sammelstelle ein-
zurichten. 
Neben Glas, Dosen/Aluminium und 
Textilien soll erstmals ein Unterflur-
container für Altpapier installiert 
werden – ein Pilotprojekt, das die Ak-
zeptanz dieser Entsorgungsform prü-
fen soll. 
Der Gemeinderat Meilen hat im Rah-
men der Arealentwicklung Beugenhof 
die Erstellung einer Unterflurcontai-
ner-Anlage (UFC) an der Bergstrasse 2 
bis 28 beschlossen und dafür einen 
Ausgabenkredit von 160'000 Franken 
bewilligt. Die neue Sammelstelle soll 
die Abfallentsorgung in Meilen mo-
dernisieren und die stark frequentier-
te Glassammelstelle am Bushof entlas-
ten. Erfahrungen aus Richterswil 
zeigten ausserdem, dass die Bevölke-
rung die bequeme Papierentsorgung 
ohne Bündelung schätzt. Zusätzlich 
werden zwei Unterflurcontainer für 
Hauskehricht installiert, die allen Ein-
wohnerinnen und Einwohnern von 
Meilen zur Verfügung stehen.
Mit der Investition setzt die Gemein-
de Meilen auf eine moderne, platz-
sparende und benutzerfreundliche 
Lösung für die Abfallentsorgung und 
leistet einen Beitrag zur nachhaltigen 
Entwicklung. Die Bauarbeiten sind 
für Sommer 2027 vorgesehen.

Unterflur
container-
Sammelstelle

Das Schützenhaus an der Schützen-
hausstrasse 31 wurde 1949 erbaut 
und umfasst das Schützenhaus, die 
Schützenstube sowie einen Pavil-
lon. Die Anlage wird vom Militär, von 
der Kommunalpolizei und von den 
Schützenvereinen Meilen und Feld-
meilen genutzt. 
Bisher diente die Schützenstube auch 
als öffentlich zugängliches Restau-
rant, dessen Betrieb jedoch nie ge-
winnbringend war. Ende Oktober 
2025 wurde der Vertrag mit dem 
Pächter einvernehmlich aufgelöst, 
sodass das Lokal nun für die Sanie-
rung zur Verfügung steht. 

Bauteile haben Lebensdauer 
erreicht
Die Sanierung ist notwendig, um die 
Sicherheit und Nutzbarkeit des Ge-
bäudes langfristig zu gewährleisten. 
Eine bauliche Zustandsanalyse zeigt: 
Die meisten Bauteile haben ihre Le-
bensdauer erreicht. Der Projektaus-
schuss hat daher beschlossen, die  
Gebäudeteile zeitlich versetzt nach 
Dringlichkeit instand zu setzen. Die 
Schützenstube wurde als dringendster 
Teil definiert.
Die Instandsetzung umfasst eine be-
hindertengerechte Sanierung der WC-
Anlage; die Erneuerung der Elektroin-
stallationen und die Umrüstung auf 
LED; eine fachgerechte Isolierung of-

fener Leitungen im Dachgeschoss; ei-
nen Innenanstrich der Schützenstube 
und des Eingangsbereichs; die Umset-
zung der Brandschutzauflagen inkl. 
Einbau von Brandschutztüren und Er-
stellung eines Brandschutzkonzepts; 
eine Schadstoffsanierung in betroffe-
nen Bauteilen sowie Wartungsarbeiten 
an der Lüftung der Küche.
Nach Abschluss der Arbeiten wird die 
Schützenstube als «Clublokal+» dem 
Schützenverein verpachtet. 

Arbeiten werden ab Januar bis 
Frühling erledigt
Die Kosten für die Instandsetzung be-
laufen sich gemäss Kostenvoranschlag 
auf 318'000.– Franken, inkl. MWST. 
Davon sind 278'500.– Franken gebun-
dene Ausgaben (gesetzlich vorge-
schriebene Massnahmen wie Brand-
schutz und Barrierefreiheit) und 
39'500.– Franken neue Ausgaben (z.B. 
Malerarbeiten). Die Arbeiten sind für 
den Zeitraum Januar bis Frühling 2026 
geplant.
Der Gemeinderat hat den Verpflich-
tungskredit für die Sanierung geneh-
migt. Mit dieser Investition stellt die 
Gemeinde Meilen den langfristigen 
Erhalt eines wichtigen Treffpunkts 
für Vereine und die Öffentlichkeit si-
cher. Die noch ausstehenden Sanie-
rungsarbeiten des restlichen Schüt-
zenhauses werden später beantragt.

Die Schützenstube muss 
instand gesetzt werden
«Clublokal+» für den Schützenverein

Inserate telefonisch aufgeben: 044 923 88 33

Meilener Anzeiger AG 
Bahnhofstrasse 28 
Postfach 828 · 8706 Meilen 
Telefon 044 923 88 33 
info@meileneranzeiger.ch 
www.meileneranzeiger.ch 

Amtliches, obligatorisches Publikations
organ der Gemeinde Meilen

80. Jahrgang

«Bote am Zürichsee»,  
1863 – 1867,

«Volksblatt des Bezirks Meilen»,  
1869 / 71 – 1944

Erscheint einmal pro Woche und wird  
am Freitag durch die Post den Meilener 
Haushalten zugestellt.

Auflage: 8400 Exemplare

Abonnementspreise für Meilen:
Fr. 100.– pro Jahr

Fr. 1.24 / mm-Spalte

Redaktionsschluss: Montag, 14 Uhr

Annahmeschluss Inserate: Dienstag, 16 Uhr

Herausgeberin:  
Christine Stückelberger-Ferrario

Redaktion:  
Christine Stückelberger-Ferrario,  
Karin Aeschlimann, Fiona Hodel

Inserate: 
Christine Stückelberger-Ferrario, 
Fiona Hodel

Druckvorstufe, Typografie:  
Anita Estermann

Druck: Somedia Partner AG
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Beerdigungen
Quiby, Jean Charles

von Puplinge GE, wohnhaft 
gewesen in Meilen mit Auf-
enthalt im Alters- und Ge-
sundheitszentrum Tägerhal-
de, Küsnacht. Geboren am 
27. September 1939, gestor-
ben am 15. Dezember 2025.

Schaffner, Emil

von Meilen ZH + Hausen 
AG, wohnhaft gewesen in 
Meilen, Rebbergstrasse 33. 
Geboren am 16. November 
1929, gestorben am 15. De-
zember 2025. Das Datum 
der Abdankung wird zu 
einem späteren Zeitpunkt 
bekannt gegeben.

Anita Gilomen ist am 8. März neben 
dem bisherigen Gemeinderat Mar-
cel Bussmann die zweite parteilose 
Kandidatin für den Gemeinderat. 
Vor 20 Jahren ist Anita Gilomen aus 
dem gemütlichen Bern in ihre Wahl-
heimat Zürich eingewandert und in 
Meilen heimisch geworden. Sie wohnt 
seit 2018 am Sterneggweg in der Nähe 
der reformierten Kirche. 
Seit acht Jahren ist sie Geschäftslei-
tungsmitglied bei der TopPharm Ge-
nossenschaft und leitet den Bereich 
Marketing und Kommunikation. Ver-
schiedenste Stationen, vor allem im 
Gesundheitswesen, hat die Betriebs-
wirtin in ihrer Berufstätigkeit absol-
viert, von der Lehrtochter bis ins obers-
te Management.  
Berufspolitisch engagiert sich Anita Gi-
lomen mit verschiedenen Verbänden 
für die Werberechte im Kanton Zürich 
wie auch in der restlichen Schweiz.
Anita Gilomen ist seit drei Jahren Vor-
standsmitglied im Quartierverein Dorf-
meilen und seit 2025 dessen Co-Präsi-
dentin. Im Dezember 2023 hat sie mit 
ihrem Initiativkomitee die Feuerwerks-
initiative an der Gemeindeversamm-
lung mitinitialisiert und vor dem Volk 
vertreten. 
Nebst ihrem Interesse für das tieri-
sche Wohl macht sie sich auch im so-
zialen Bereich stark. Sie absolvierte 
mit ihrem Hund während sechs Jah-
ren Einsätze als Therapiehunde-Team 
in sozialen Institutionen, letztmalig 
in der Martin Stiftung in Erlenbach.

/zvg

Weitere Partei-
lose will in den 
Gemeinderat

Seit sieben Jahren in Meilen zu Hause: 
Anita Gilomen.�  Foto: zvg

An der Goldküste

Woh nung ge sucht
Für Paa re und Fa mi li en su chen wir
mo der ne Ei gen tums woh nun gen an der
rech ten Zü rich see-Sei te.

Kauf preis bis CHF 5'000'000.

walde.ch/livio.corrado@walde.ch
Livio Corrado
+41 44 396 60 54

An der Goldküste

Haus ge sucht
Für eine Fa mi lie aus der Re gi on su chen
wir ein gross zü gi ges Haus zwi schen
Mei len und Zol li kon.

Kauf preis bis CHF 10'000'000.

walde.ch/livio.corrado@walde.ch
Livio Corrado
+41 44 396 60 54

NOTARIATSKREIS MEILEN-HERRLIBERG

Vorläufiger Wahlvorschlag für die 
Erneuerungswahl des Notars/der 
Notarin für den Notariatskreis  
Meilen-Herrliberg für die 
Amtsdauer 2026 – 2030
Gestützt auf die Wahlanordnung vom 7. November 2025 ist 
für die Erneuerungswahl des Notariatskreis Meilen-Herrliberg 
innert der festgesetzten Frist folgender Wahlvorschlag einge-
reicht worden. 

Hämmig Beat, 1985, Notar, Mönchaltorferstrasse 6, 
8132 Egg, bisher

Gemäss § 53 des Gesetzes über die politischen Rechte (GPR) 
können innert einer Frist von 7 Tagen die Wahlvorschläge geän-
dert oder zurückgezogen werden, oder es können neue Wahl-
vorschläge eingereicht werden. Wahlvorschläge oder andere 
fristgebundene Eingaben gelten nur als rechtzeitig eingereicht, 
wenn sie spätestens am 29. Dezember 2025 der Post übergeben 
wurden (Poststempel massgebend). Ein Einwurf in den Gemeinde-
briefkasten während der Schliessung der Gemeindeverwaltung 
wahrt die Frist nicht (vgl. § 7a Abs. 2 Verordnung über die poli-
tischen Rechte).

Wählbar ist jede stimmberechtigte Person, die ihren Wohn-
sitz im Kanton Zürich hat und im Besitz eines Wahlfähigkeits
zeugnisses als Notar/Notarin ist (§ 23 GPR und § 10 Notariats-
gesetz).

Die vorgeschlagene Person ist mit Name, Vorname, Geschlecht, 
Geburtsdatum, Beruf, Adresse, dem Zusatz «bisher», wenn die 
vorgeschlagene Person das Amt bereits innehat, sowie der Par-
teizugehörigkeit zu bezeichnen. Zudem kann der Name ange-
geben werden, unter dem die Person politisch oder im Alltag 
bekannt ist (Rufname).

Jeder neue Wahlvorschlag muss von mindestens 15 Stimmbe-
rechtigten der Gemeinde unter Angabe von Name, Vorname, 
Geburtsdatum und Adresse unterzeichnet sein. Diese können 
ihre Unterschrift nicht zurückziehen. Jede Person kann nur ei-
nen Wahlvorschlag pro Behörde unterzeichnen. 

Formulare für Wahlvorschläge sind bei der Gemeindeverwal-
tung, Zentrale Dienste, Tel. 044 925 92 54, E-Mail praesidiales@
meilen.ch, erhältlich oder können unter www.meilen.ch (Poli-
tik – Wahlen/Abstimmungen – 8. März 2026) heruntergeladen 
werden.

Sofern während der Frist von 7 Tagen die bereits eingereich-
ten Wahlvorschläge nicht geändert oder zurückgezogen, oder 
keine neuen Wahlvorschläge eingereicht werden, erfolgt keine 
weitere Publikation der Wahlvorschläge. Stimmen die Wahl-
vorschläge nach Ablauf der siebentägigen Frist nicht mit den 
heute veröffentlichten Wählvorschlägen überein, werden die 
definitiven Wahlvorschläge am 9. Januar 2026 amtlich publiziert 
(§ 53 Abs. 4 GPR).

Falls gleich viele oder weniger Personen vorgeschlagen wurden, 
als Stellen zu besetzen sind, und die zunächst Vorgeschlage-
nen mit den definitiv Vorgeschlagenen übereinstimmen, wird 
die vorgeschlagene Person von der wahlleitenden Behörde als 
gewählt erklärt (§ 54 Abs. 1 i.V.m. § 12 Abs. 1 lit. c GPR, stille 
Wahl); ansonsten wird die Wahl an der Urne am 8. März 2026 mit  
leeren Wahlzetteln durchgeführt.

Gegen diese Publikation kann wegen Verletzung von Vorschriften 
über die politischen Rechte und ihre Ausübung innert 5 Tagen, von 
der Veröffentlichung an gerechnet, schriftlich Rekurs in Stimm-
rechtssachen beim Bezirksrat, Postfach, 8706 Meilen, erhoben 
werden (§ 19 Abs. 1 lit. c Verwaltungsrechtspflegegesetz). Die 
Rekursschrift muss einen Antrag und dessen Begründung ent-
halten.

Gemeinderat Meilen
als Kreiswahlvorsteherschaft 
Notariatskreis Meilen-Herrliberg

Abfallentsorgung  
über die Festtage
Sammlungen
–	Kehricht, Sperrgut� Dienstag, 23. und 30. Dezember 2025
� Dienstag, 6. Januar 2026 
–	Grüngutabfuhr� Montag, 29. Dezember 2025
	 (inkl. Christbäume)� Montag, 5. Januar 2026
		
Alle Termine sowie der Abfallkalender 2026 sind unter 
www.meilen.ch/abfalldaten zu finden.

Öffnungszeiten Sammelstelle Meilen:
–	24. Dezember 2025� 08.00 – 12.00 Uhr 
–	25. und 26. Dezember 2025� geschlossen
–	27. Dezember 2025� 08.00 – 16.00 Uhr
–	31. Dezember 2025� 08.00 – 12.00 Uhr
–	1. und 2. Januar 2026� geschlossen
–	3. Januar 2026� 08.00 – 16.00 Uhr

Wir wünschen Ihnen frohe Festtage 
und alles Gute im neuen Jahr.  

Gemeindeverwaltung Meilen

2026

Freitag, 16. Januar 2026, 19.30 Uhr

Vorverkauf ab Montag, 5. Januar 2026, Papeterie Köhler, Meilen, 044 923 18 18 (nur Barzahlung) 
Reservationen im Internet: www.mg-meilen.ch. Keine nummerierten Sitzplätze.

Nachtstücke Nachtstücke 
und und 

klingende Bilderklingende Bilder
José María Inglés 

spielt Klavierwerke von Chopin und Mussorgsky
Moderiert von 

Andreas Müller-Crepon

M
eilen m

it

M
eilen m

it  Biss...
Biss...

Inserate aufgeben per E-Mail:  
info@meileneranzeiger.ch
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Ratgeber

Eine Schwangerschaft ist eine be-
sondere Zeit – voller Vorfreude, 
aber auch mit medizinischen Her-
ausforderungen. Regelmässige Kon-
trollen sind wichtig, um die Gesund-
heit von Mutter und Kind zu 
überwachen und mögliche Risiken 
frühzeitig zu erkennen.
Moderne Vorsorgeuntersuchungen von 
Ultraschalluntersuchungen bis hin zu 
Bluttests können bestimmte Krankhei-
ten ausschliessen oder Risiken besser 
einschätzen. Sie ermöglichen es, das 
Wachstum des Kindes zu verfolgen und 
Erkrankungen wie Schwangerschafts-
diabetes oder Präeklampsie rechtzeitig 
zu behandeln. Genetische Tests können 
zusätzliche Informationen liefern, sind 
jedoch freiwillig und sollten gut über-
legt sein.
Auch emotional sind die Kontrollen be-
deutsam: Ultraschallbilder stärken die 
Bindung zum ungeborenen Kind und 
schaffen Raum für Fragen und Bera-
tung. So können sich Eltern gut auf die 
Geburt vorbereiten.
Im dritten Schwangerschaftsmonat 
wird der sogenannte Ersttrimestertest 
angeboten. Dabei wird die Nackenfalte 
per Ultraschall gemessen und mit ei-
nem Bluttest kombiniert. Aus diesen 
Daten lässt sich das individuelle Risiko 
für Trisomie 13, 18 und 21 (Down-Syn-
drom) berechnen. Wichtig ist jedoch, 
darauf hinzuweisen, dass weder Ultra-
schall noch Bluttest absolute Sicherheit 
darüber geben können, ob ein Kind 
«gesund» oder «krank» ist. Eine enge 
medizinische Begleitung bei auffälligen 
Testergebnissen ist in solchen Fällen be-
sonders wichtig.
Gleichzeitig wird über die Häufigkeit 
und Notwendigkeit mancher Untersu-
chungen diskutiert. Während einige 
Frauen die Vielzahl an Tests als belas-
tend empfinden, wünschen sich andere 
den grösstmöglichen Schutz. Entschei-
dend ist, dass jede werdende Mutter ge-
meinsam mit ihrer Ärztin oder ihrem 
Arzt individuell entscheidet, welche 
Untersuchungen für sie sinnvoll sind.
Die Grundversicherung übernimmt 
derzeit zwei Ultraschalluntersuchun-
gen während der Schwangerschaft.
Ich persönlich empfehle meinen Patien-
tinnen eine abwechselnde Betreuung 
durch Hebammen und ärztliche Sprech-
stunden. So entsteht eine ganzheitliche 
Begleitung, bei der Fragen aus unter-
schiedlichen Perspektiven besprochen 
werden können.

/ Dr.med. Denis Faoro,
Arztpraxis Seeblick,

Gen.-Wille-Str. 65, Feldmeilen,
Tel. 044 512 88 22

Schwanger-
schaftskontrollen

Die Hits der 70s, 80s & 90sDie Hits der 70s, 80s & 90s

seestrasse 595
fon 043-844 10 50
www.loewen-mei len.ch

September 2025 bis April 2026 
jeden letzten Samstag im Monat

ab 21 Uhr in der Red L Bar

Rund 90 geladene Gäste feierten 
am 29. November in der Fuhrhal-
terei in Obermeilen, «40 Jahre Feld-
ner Druck». Vier Jahrzehnte, in  
denen Visionen entstanden, Wege 
geebnet und Herausforderungen 
gemeistert wurden.
1985 erfüllte sich der gelernte Drucker 
André Golay mit der Gründung der 
Feldner Druck AG seinen Traum von 
der eigenen Druckerei. Tag und Nacht 
stand er an seiner Druckmaschine, 
und so etablierte sich seine Einmann-
druckerei in Feldmeilen sehr bald. 
Auf diesen Standort bezieht sich denn 
auch der Name der Firma: Feldner 
Druck, die Druckerei in Feldmeilen. 
Das Unternehmen wuchs schnell und 
wurde im Sommer 2006 mit dem Ein-
stieg von André Golays Sohn und heu-
tigem Geschäftsführer Pascal zum Fa-
milienbetrieb. 
Nach zwei Domizilwechseln innerhalb 

von Feldmeilen benötigte die Firma 
für weiteres Wachstum mehr Platz. 
Nach mehrjähriger Suche nach grösse-
ren Räumlichkeiten in Feldmeilen 
oder Meilen, die je länger, je mehr zu 
einer unendlichen Odyssee zu werden 
drohte, entschied man sich im Jahr 
2012 für den Umzug nach Oetwil am 
See. Dort gab es nämlich eine passende 
Liegenschaft, um das Wachstum der 
Feldner Druck AG weiter voranzutrei-
ben.

Schlaflose Nächte und 
Teambuilding 
In seiner Festrede gab André Golay 
spannende Einblicke in die Anfänge 
der Firma, er sprach über schlaflose 
Nächte, wenn wieder einmal eine 
grosse Investition anstand. Die Nostal-
gie war greifbar. 
Die grafische Industrie und die Druck-
branche sind mit einem rasanten 
technologischen Fortschritt und stän-
dig neuen Marktbedürfnissen kon-
frontiert. Auch deshalb legt man bei 
der Feldner Druck AG viel Wert darauf, 
immer up to date zu sein – schliesslich 
kann man am Markt nur bestehen, 
wenn man ständig darauf bedacht ist, 

die Produktion zu optimieren. Das 
wichtigste Gut der Firma ist laut Pascal 
Golay aber das Team. «Wir haben in 
den letzten zehn Jahren viel an der Zu-
sammenstellung des Teams gefeilt – 
heute sind wir in der glücklichen Lage, 
dass alle am gleichen Strang ziehen 
und Flexibilität und Hingabe fest in 
der Firmen-ID verankert sind», 
stimmte Pascal Golay ein Loblied auf 
die Belegschaft an. Später liess er es 
sich nicht nehmen, das ganze Team 
vorzustellen – mit seiner Präsentation 
hatte er die Lacher auf seiner Seite. 

Ein Fest mit Fussball, Musik, 
Zauber und Kulinarik
Weil gleichentags das Zürcher Fuss-
ball-Derby auf dem Programm stand, 
lief das Spiel natürlich auf einer Gross-
leinwand – in der FCZ-Hochburg Feld-
ner Druck gehört das natürlich zum 
guten Ton. Jérôme Stern, bekannt als 
rasender Reporter vom «Blickpunkt 
Uetikon», unterhielt die Gäste am Kla-
vier, während Thomas Antosi mit sei-
nen Zaubertricks die Gäste begeisterte 
– ein Meister seines Fachs. Und die 
Fuhrhalterei bewies, wieso sie innert 
wenigen Wochen zum Kulinarik-Hot-

spot der Region geworden ist. Hansueli 
Kobel und sein Team waren die per-
fekten Gastgeber in einer atemberau-
benden Location. Ein rundum gelun-
gener Abend.

Die Zukunft ist nicht nur digital
Auch wenn man seit 30 Jahren davon 
spricht, dass gedruckte Produkte ver-
schwinden, blickt Pascal Golay opti-
mistisch in die Zukunft. «Unser Name 
ist ja seit vielen Jahren auch ein wenig 
ein Etikettenschwindel – schliesslich 
sind wir schon lange nicht mehr 'nur' 
eine Druckerei, sondern gleichzeitig 
eine Buchbinderei, ein Grafik-Atelier, 
eine Text-Werkstatt, wir machen Web-
Design und mit dem 'Blickpunkt Ueti-
kon' wurden wir auch zum Verlag – 
den wir übrigens im letzten Jahr mit 
einer weiteren Publikation erweitern 
konnten.» Und es sei auch in Zukunft 
damit zu rechnen, dass man immer 
wieder Neues ausprobieren will – 
schliesslich muss man am Puls der 
Zeit bleiben.

www.feldnerdruck.ch  

/ pgo

Man muss die Feste feiern wie sie fallen
40 Jahre Feldner Druck

Der gelernte Drucker André Golay hat sich 1985 mit dem Feldner Druck selbständig 
gemacht – damals noch in Feldmeilen.

Pascal Golay, der Sohn des Gründers, ist heute Geschäftsführer der Firma.
� Fotos: zvg

Ein guter Start im Kindergarten

Das ist ping:pong
8 Elterntreffen à 2 Stunden
Informationen zum Kindergartenalltag
Austausch mit einer 
Kindergartenlehrperson
Kennenlernen anderer Eltern
Ideen für neue Spiele
Spielesammlung und Kinderbücher für 
zu Hause
Gespräche über Erziehung

Wollen Sie einen tieferen Einblick in den Kindergarten bekommen? 
Kommen Sie an die ping:pong-Elterntreffen und erfahren Sie, wie Sie Ihr 
Kind während der Kindergartenzeit gut unterstützen können.

Fragen Sie die Kindergartenlehrperson 
nach mehr Informationen!

R. Bollinger         Ch. Lier
 Kindergärtnerin  Klassenassistenz

Erstes Treffen: Montag, 5. Januar 26
von 13:45 Uhr bis max.15:45 Uhr im Kindergarten Dorf, 
Schulhausstr.15, Meilen

Es ist schön, wenn Ihr Kind mitkommt! Geschwister sind 
ebenfalls willkommen. 

Bei Fragen dürfen Sie sich jederzeit an uns wenden: 

Rebecca Bollinger:
rebekka.bollinger@schulemeilen.ch 

Wir freuen uns auf Sie! 

  

Freie 

Plätze!

Fr. 20.– für 

8 Treffen

Wollen Sie einen 
tieferen Einblick in 
den Kindergarten 
bekommen? 

Kommen Sie an die 
ping:pong-Eltern
treffen und efahren 
Sie, wie Sie ihr Kind 

während der Kindergartenzeit gut unterstützen 
können. Erstes Treffen am Montag, 5. Januar 
von 13.45 bis max. 15.45 Uhr im Kindergarten 
Dorf, Schulhausstrasse 15, Meilen.

Weitere Infos: Rebecca Bollinger
rebekka.bollinger@schulemeilen.ch
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Neulich 
in Meilen

Abschied an 
Weihnachten
Neulich sass ich in der Bar und trank 
ein Bier. Ich stiess mit Roger an. Carla 
war auch da. Sie trank ihren obligaten 
Weisswein. «Schön, dass du auch wie-
der einmal dabei bist!», sagte Roger. 
«Ja, hat nun lang gedauert. Aber an 
Weihnachten wollte ich unbedingt mit 
euch anstossen», antwortete sie. «Das 
trifft sich gut, denn dann hört ihr bei-
de, was ich zu sagen habe.» – «Wenn 
du uns sagen willst, wie sehr du Weih-
nachten liebst, dann wissen wir das 
schon.» – «Nein, das ist es nicht. Es ist 
schon etwas Gewichtigeres.» – «Du 
bist doch nicht etwa krank, oder?» – 
«Stirbst du?» – «Seid nicht albern! 
Lasst mich ausreden.» – Ich holte Luft, 
und die zwei blickten mich neugierig 
an. Ich zögerte einen Moment. «Nun 
sprich schon!» Roger wurde ungedul-
dig. «Das fällt mir wirklich nicht 
leicht.» Ich war selber überrascht, wie 
schwer es war, ihnen meinen Ent-
scheid mitzuteilen. «Spuck’s aus», 
sagte Carla, «so schlimm kann’s doch 
nicht sein.» – «Ja, am besten sag ich 
einfach, wie’s ist.» – Wieder holte ich 
Luft, doch diesmal schwiegen die bei-
den. «Es ist heute das letzte Mal, dass 
ich mit euch ein Bier trinke.» – «Wieso 
das?» – «Hast du etwas gegen uns?» – 
«Darfst du keinen Alkohol mehr trin-
ken?» – «Ich setz mich auch zu dir, 
wenn du einen Tee schlürfst.» – So re-
deten Carla und Roger durcheinan-
der. «Nein, nichts dergleichen. Ich 
kann einfach an unserem Abend nicht 
mehr hierherkommen.» – «Hast du 
Hausverbot?» Roger verstand noch 
immer nicht. «Quatsch! Ich habe eine 
neue berufliche Herausforderung an-
genommen. Und da habe ich ausge-
rechnet an diesem Abend immer 
Dienst.» – «Also kein gemeinsames 
Bier mehr?», fragte Roger betroffen. 
«Nicht traurig sein», tröstete ich ihn. 
«Wir werden uns bei anderen Gele-
genheiten wieder sehen.» Carla legte 
ihre Hand auf meine Schulter und 
fragte: «Versprochen?» – «Verspro-
chen!» Danach hatten wir noch einen 
langen, schönen Abend und stiessen 
mehrfach auf uns und auf Weihnach-
ten an. Auch Jimmy gesellte sich zu 
uns. «Auf irgendwann einmal!» sagte 
ich zum Abschied. «Auf bald!» sagten 
die drei fast wie aus einem Mund. Me-
lancholisch gestimmt verliess ich die 
Bar. Da ging etwas zu Ende. «Aber 
hey», dachte ich, «Weihnachten ist 
doch die Geschichte von einem Neu-
anfang! Also: Frohe Weihnachten al-
lerseits!»

/ Beni Bruchstück

Mit dieser Kolumne verabschiedet 
sich Benjamin Stückelberger alias 
Beni Bruchstück von den Leserin-
nen und Lesern seiner Kolumnen 
und bedankt sich herzlich für das 
rege Interesse.

Am 6. Dezember sammelten die Mit-
glieder des Lions Club Meilen auf 
der Piazza beim Migros Lebensmit-
tel und Hygieneartikel zu Gunsten 
der Schweizer Tafel, Sektion Zürich.
Total wurden 1323 Kilogramm Le-
bensmittel und Hygieneprodukte ab-
gegeben, was einem Warenwert von 
rund 8000 Franken entspricht.
Mit dieser grossen Menge an Artikeln 
können viele betroffene Menschen in 
der Region Zürich unterstützt wer-
den. Auch Barspenden wurden ge-
sammelt, und mit einem Beitrag aus  
der Activity-Kasse des Lions Club 
konnten der Schweizer Tafel schliess-
lich Waren und Spenden im Gesamt-
wert von 10’750 Franken überreicht 
werden, dies zur grossen Freude der 
Meilemer Lions-Mitglieder. 
Die nächste Sammlung für die 
Schweizer Tafel findet in einem Jahr 
statt – am 5. Dezember 2026.

/ vwe

Über 1300 kg 
für die Schwei-
zer Tafel

Es wurden unverderbliche Lebensmittel 
und Hygieneartikel gesammelt.� Foto: zvg

Infos auf cck.ch KEK Küsnacht

8. Januar 2026
Schnupperabend Curlingschule 19.30 Uhr

für Erwachsene, einfach vorbeikommen und 
ausprobieren.

15. Januar 2026
Start Curlingschule 19.30 Uhr

Lions Club Meilen

Kostenlose Immobilienbewertung?

RE/MAX Immobilien Meilen
Ihr Immobilienpartner an der Goldküste
Dorfstrasse 81 | 8706 Meilen
044 796 20 00 | remax.ch/meilen

115 Jahre 
Erfahrung

Martin Cenek
Telefon 043 843 93 93
www.martin-schlosserei.ch
E-Mail martin@martin-schlosserei.ch

Ihr Schlosser in Meilen
• Metallbau
• Geländer / Handläufe
• Türen Stahl + Alu
• Tore
• Glasbau
• Fenstergitter
• Reparaturen
• Schmiedeisen

Wir veröffentlichen jeden Freitag das «Bild der Woche». Senden Sie uns Ihre Schnappschüsse in möglichst hoher Auflösung, 
zusammen mit ein paar Angaben zum Motiv und Ihrer Adresse, an info@meileneranzeiger.ch. Einsendeschluss ist jeweils Mon-
tag, 14.00 Uhr. Jedes veröffentlichte Foto wird mit 20 Franken belohnt.

Leuchtturm im Nebelmeer
Bild der Woche

von Lukas Baumann

Wie ein Leuchtturm ragt die Uetiker Kirche aus dem dichten Nebelmeer: Dieses spektakuläre Bild  
hat Lukas Baumann am Dienstag letzter Woche vom Zwetschgenweg unterhalb der Hohenegg aus 
aufgenommen.

Der perfekte Platz  
für Ihre Werbung:
Inserate online auf
www.meileneranzeiger.ch

Kontaktieren Sie uns:
Telefon 044 923 88 33
info@meileneranzeiger.ch

www.meileneranzeiger.ch



Genuss mit Vorteil 
10% Rabatt auf unser Weinsortiment!  

 
 
 

 
Entdecke die Vielfalt unserer erlesenen Weine und profitiere jetzt von 10% Rabatt 

auf das gesamte Weinsortiment.  
 

Der Gutschein ist an allen unseren Standorten einlösbar (nicht kumulierbar) – 
finde deine nächste Filiale ganz einfach unter 

www.zweifel1898.ch
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THE
SHOWROOM

Kugelgasse 15
8708 Männedorf

BESICHTIGUNG AUF
VORANMELDUNG

BÜRO +
AUSSTELLUNG

Forchstrasse 177
8132 Hinteregg
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Gutschein
10% Rabatt 
Für einen Einkauf 

im Laden 

Gültig bis 24.12.2024
(Gutscheine ausgenommen)
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CHF 20.–
BEI IHREM NÄCHSTEN EINKAUF
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JEANSHAUS.CH . Dorfstrasse 122 . 8706 Meilen
Telefon 044 923 01 00 . www.jeanshaus.ch
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Gnadenbringende  
Weihnachtszeit 
Von Benjamin Stückelberger

Ratlos starrte Schär in die Grube. Der Pfarrer war tot. Daran gab es 

nichts zu deuten. Zwischen Schärs Kopf und Herz rasten Gedanken 

und Gefühle hin und her. In dem Moment hörte das Piepsen des  

zurücksetzenden Lasters auf. Der Betonmischer war bereit, den  

frischen Beton in die Grube zu giessen. Schär kam zu sich, schaute 

kurz nach links und rechts und rief dann zum Fahrer: «Ich mach das 

schon!» Mit geübten Handgriffen löste er die Beton-Rutsche und 

hielt sie über die Grube. Der Fahrer hatte nicht verstanden und war 

im Begriff auszusteigen. Da rief der Gemeindepräsident noch einmal: 

«Ist schon ok! Du kannst ausladen.» Der Fahrer war erstaunt, setzte 

sich aber wieder in die Führerkabine. Kurz darauf änderte sich die 

Drehrichtung der Mischtrommel und der Beton begann über die  

Rutsche in die Grube zu fliessen. Schnell füllte sich die Grube, und 

bald war der tote Pfarrer mit Frischbeton zugedeckt.

«Ruhe in Frieden», murmelte Schär vor sich hin. «Ja, Frieden wünsche ich 

dir!» Die linke Hand und die linke Fussspitze lugten noch etwas hervor, als 

Schär den Fahrer seine Kabine nun definitiv verlassen sah. Also schwenk-

te Schär die Rutsche kräftig einmal nach links und einmal nach rechts, 

und als der Fahrer bei ihm war, war nichts mehr vom Pfarrer zu sehen.

«Das habe ich ja noch nie erlebt, dass der Gemeindepräsident persön-

lich die Rutsche löst und über die Grube hält», sagte er, als er bei Schär 

angelangt war.

«Ich habe lange auf dem Bau gearbeitet», antwortete dieser. «Das 

geht fast automatisch bei mir.»

Der Fahrer nickte anerkennend, zündete eine Zigarette an und blick-

te in die Grube. Dann meinte er: «Da hinten fliesst es nicht so gut hin. 

Da muss man noch etwas nachhelfen.»

«Gib mir deine Handschuhe. Ich mach das», entgegnete Schär, nahm 

die Handschuhe entgegen, griff sich die Schaufel, die am Laster  

angemacht war und verteilte routiniert den Flüssigbeton, sodass 

schliesslich die Grube gleichmässig gefüllt war.

Der Fahrer drückte einen Knopf, und der Mischer hörte auf zu  

drehen. Dann band der Fahrer die Rutsche zurück, bedankte sich bei 

Schär und fuhr fort zur nächsten Baustelle.

Schär dagegen sperrte die frisch gefüllte Grube ab, damit niemand 

reintrampelte, blickte sich noch einmal um und ging.

Was bisher geschah:
Dorfpfarrer Fromm und Gemeindepräsident Schär waren noch nie beste Freunde, doch nun, in der Adventszeit, ist die Situation vollends 
verfahren: Die beiden streiten darum, ob der Christbaum an Weihnachten in die Kirche oder auf den Dorfplatz gehört. 
Bei einer heftigen frühmorgendlichen Diskussion verliert der Pfarrer vor der offenen Grube für die Befestigung des Weihnachtsbaums 
vollends die Beherrschung, den Halt – und das Leben.

www.optik-akustik.ch
Dorfstrasse 116  |  8706 Meilen

Telefon 044 923 20 00

Herzlichen Dank für  
Ihre Treue in diesem Jahr.  

Frohe Festtage!

Das Brocki-Team  
wünscht allen 

frohe Festtage.

Wir wünschen Ihnen frohe Festtage
und ein gutes neues Jahr mit vielen
schönen Momenten!

Ihre Ferienhaus-Genossenschaft Meilenwww.meilenerhaus.ch
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Frohe Weihnachten und 



7

Der Pfarrer fehlte nicht. In den Tagen danach fragte niemand nach, wo er 

denn geblieben sei. Als Schär am Dienstagabend wieder mit Susanne zu-

sammensass, liess sie nicht eine einzige Bemerkung zu Fromm fallen. Und 

als sie sich am Donnerstag erneut im «Adler» trafen, musste Schär den 

Pfarrer zum Thema machen. «Fromm hat mich nun schon mehrere Tage 

nicht mehr genervt. Wenn das so weitergeht, mache ich mir schon fast 

Sorgen um den Mann.»

«Habe ihn auch lange nicht mehr gesehen. Vermisse ihn nicht.» Susanne 

war nicht sonderlich berührt von Schärs Aussage.

Schär setzte nach. «Ist ja auch tragisch. Da lebst du dein Leben, engagierst 

dich für die Gemeinschaft, und wenn du verschwindest, kräht kein Hahn 

danach.»

«Ist er denn tatsächlich verschwunden?»

«Ich habe ihn noch nie so lange nicht gesehen. Aber es hat auch noch  

niemand nach ihm gefragt.»

«Nun denn. Er hat es eben verstanden, sich und den Menschen um ihn  

herum das Leben schwer zu machen. Ich kenne niemanden, der gerne mit 

ihm zusammen ist.» Susanne blickte auf ihr Bierglas und drehte es gedanken-

verloren mal nach links, mal nach rechts. Schär schaute sie von der Seite 

an. Es ging ihr eben doch nahe. Ihre scheinbare Gleichgültigkeit verdeckte 

nur vorübergehend ihre Betroffenheit. Es hatte ja auch Gründe gegeben, 

weshalb sie sich vor gut dreissig Jahren auf die neugeschaffene Sekreta-

riatsstelle der Kirchgemeinde beworben hatte. Der neue Pfarrer war jung 

und nicht ohne Charisma. Er vermochte vor allem Jüngere für die Mitar-

beit in der Kirche zu bewegen. Und so hatte Susanne gerne das kleine  

Pensum von 20 % übernommen und sich zugleich noch weit mehr ehren-

amtlich engagiert. In zahlreiche Kinder- und Jugendlager war sie mitge-

gangen, hatte gekocht, die Lieder an der Gitarre begleitet und die Wande-

rungen organisiert. Es waren gute Zeiten, und Schär konnte sehen, wie 

sehr es Susanne schmerzte, dass sie vorbei waren.

Er nahm Susannes Hand. Die schaute erst ängstlich kontrollierend in den 

Raum. Aber keiner beachtete sie. Dann blickte sie dankbar zu Schär, 

drückte ihrerseits die Hand. Dann liessen sie beide wieder los und hielten 

sich am Bierglas fest.
Fortsetzung auf Seite 10

ES  
ist Zeit,

Stille und Ruhe
zu geniessen.

Es ist Zeit für die
wichtigen Menschen, die 

uns 
begleiten. 

Ihr  - Team
www.hairlinemeilen.ch

www.maertvereinmeilen.ch

Ein herzliches Dankeschön an  
alle Helfer und Märtlüüt für ihren  
Einsatz und den vielen Besuchern 
am Herbst- und Weihnachtsmärt.

Frohe Festtage und  
alles Gute fürs 2026.

Mögen funkelnde  
Momente Ihnen  

Weihnachten und das  
neue Jahr verschönern.

044 923 11 77 – ammanngartenbau.ch

Wir bedanken uns für die tolle 
Zusammenarbeit in diesem Jahr. 

Wir wünschen Ihnen und Ihren 
Liebsten schöne Festtage und 

ein frohes neues Jahr.

0848 044 044 MALEN | BÖDEN | GIPSEN | UMBAUEN | FASSADEN

ein gutes neues Jahr 
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Meilener  
Seniorenkalender

Senioren-Nachmittag 
Mittwoch, 7. Januar, «Unterwegs in Afri-
ka, Teil 2» mit Roman Schmid,  
14.30 – 16.30 Uhr, Martinszentrum, Stel-
zenstr. 27. Infos: Heike Kirschke, Tel. 044 
923 13 40, heike.kirschke@ref-meilen.ch

Senioren-Mittagstisch 
Frauenverein Feldmeilen 
Mittwoch, 7. und 21. Januar 12.30 – 14.00 
Uhr, Aula Schule Feld, An-/Abmeldung 
bis Sonntagabend vorher bei Barbara 
Wittmer, Tel. 078 628 38 38, barbara.
wittmer@hegglin.com

Kurzweiliges Figurentheater 
Montag, 12. Januar, Figurentheater von 
und mit Corinne von Niederhäusern, 
Danièle Hürsch und Irene Rutishauser, 
14.45 – 15.30 Uhr, Kirchenzentrum Leue, 
Kirchgasse 2, Pro Senectute Kanton Zü-
rich, OV Meilen. Kontakt: Sabina Häny, 
Tel. 079 431 34 50, ov.meilen@pszh.ch

SfS Senioren-Spielnachmittag
Freitag, 16. und 30. Januar, 14.00 – 17.00 
Uhr, Treffpunkt Meilen, Auskunft: Rita 
Bohrer und Peter Beglinger, spielen@
sfs-meilen.ch, Tel. 044 793 15 51.

Generationen verbinden 
Montag, 19. Januar, Koordinations- und 
Fachstelle Kinder der Gemeinde Meilen 
und Treffpunkt Meilen, 14.30 – 17.00 
Uhr, spielen, basteln und Geschichten 
erzählen für Familien und Seniorinnen/
Senioren, Treffpunkt Meilen, Schul-
hausstrasse 27.

Compitreff Computeria Meilen
Montag, 19. Januar und Dienstag, 20. Ja-
nuar, «Social Media – was macht (mein) 
Kind im Internet?», Montag 19.15 – 21.00 
Uhr, Dienstag 09.45 – 11.30 Uhr, Treff-
punkt Meilen, Schulhausstrasse 27, An-
meldung: Computeria Meilen, Tel. 076 
309 45 52, info@computeriameilen.ch

SfS-Stamm 56+ 
Donnerstag, 22. Januar, «Inside Kan-
tonsrat – so funktioniert Zürcher Politik» 
mit Dr. Marzena Kopp, 14.35 – ca. 16.30 
Uhr, Foyer des «Löwen», Info: Christian 
Krauer, Tel. 044 923 48 67. Anmeldung 
erforderlich unter www.sfs-meilen.ch/
anmelden/stamm

Tanznachmittag  «Darf ich bitten?» 
Montag, 26. Januar, 14.00 – 16.00 Uhr, 
Martinszentrum, Stelzenstrasse 27, Aus-
kunft: Tel. 044 793 10 20, kontakt@darf-
ich-bitten.org, www.darf-ich-bitten.org

Leue-Träff mit Erzähl-Stunde 
Dienstag, 27. Januar, 14.00 – 16.30 Uhr, 
Chilesaal, Kirchenzentrum Leue, Kirch-
gasse 2, Info: Heike Kirschke, Sozialdia-
konin, Tel. 044 923 13 40, heike.kirsch-
ke@ref-meilen.ch

Lotto-Nachmittag Pro Senectute 
Donnerstag, 29. Januar, 14.00 – 17.00 
Uhr, Martinszentrum, Stelzenstrasse 27.

Die Details für die wöchentlich stattfin-
denden Veranstaltungen sind im Senio-
ren-Fenster an der Dorfstrasse 116 er-
sichtlich.� /siz

Calendarium 60+
Januar 2026

SiZ
Senioren-Info-Zentrale

Dorfstr. 78, 8706 Meilen 
 

Mehr als 150 Sängerinnen und 
Sänger werden am 4. Adventswo-
chenende in den reformierten Kir-
chen Richterswil, Meilen und Egg 
im Gospelchor mitwirken.
Seit Oktober probt Kantor Ernst Bus-
cagne wöchentlich mit dem Gospel-
chor Kantorei Meilen und zahlrei-
chen freiwilligen Sängerinnen und 
Sängern, die für dieses Grossprojekt 
zum Kernchor dazugestossen sind. 
Mit Witz und Geduld motiviert er un-
geübte wie routinierte Sängerinnen 
und Sänger dazu, die anspruchsvol-
len Lieder zu einem Klangerlebnis zu-
sammenzuschmieden – damit Weih-
nachtsstimmung voller Seele und 
Rhythmus zum 4. Advent den Kir-
chenraum erfüllen kann.
Mit Gastchören aus Egg und Richters-
wil sowie jungen Solistinnen und So-
listen des «JuMP!» (Jugendchor Sing-
schule MSP) wird das neu arrangierte 
Programm aus Gospelbearbeitungen, 
afrikanischem Liedgut und Weih-
nachtsliedern – «Great is thy faithful-
ness» und «Get on board little chil-
dren» – erklingen, begleitet von einer 
dreiköpfigen Band. 
Wer am Samstagabend bereits ver-
plant ist, hat heute Freitag, 19. De-
zember um 19.30 Uhr in der refor-
mierten Kirche Richterswil oder am 
Sonntag, 21. Dezember um 17.00 Uhr 
in der reformierten Kirche in Egg die 
Gelegenheit, sich von der Aufführung 
mitreissen zu lassen.
Pfarrer Marc Stillhard begleitet in 
Meilen das Gospelfest mit seinen 
theologischen Gedanken. Die Gospel-
weihnacht ist ein Gottesdienst. Dar-
um findet am Sonntag kein zusätzli-
cher Gottesdienst statt.

Gospelweihnacht, Samstag, 20. De-
zember 18.15 Uhr, Türöffnung  
17.45 Uhr, Pfarrer Marc Stillhard, 
Gospelchöre der Gemeinden Mei-
len, Egg und Richterswil, Band. Lei-
tung Ernst Buscagne, reformierte 
Kirche Meilen.

/zvg

Gospelweih-
nacht zum 4. 
Advent

Letzten Januar führte Roman 
Schmid die Gäste des Senioren-
Nachmittags schon einmal mit sei-
ner Multivisionsshow und einem 
spannenden Reisebericht in die 
Namibwüste. Zum Auftakt ins neue 
Jahr folgt nun der zweite Teil der 
Reise.
Die Expedition hatte das Ziel, die ge-
samte Namibwüste zu durchqueren, 
eine lebensfeindliche und zugleich 
zauberhafte Region, die fotografisch 
keine Wünsche offenlässt. Mit vielen 
Geschichten und Hintergrundinfor-
mationen wird Roman Schmids Vor-

trag für die Zuschauer ein spannen-
des Erlebnis.
Natürlich gehören auch das feine Zvie-
ri, Zeit zum Plaudern sowie die 
«Weg»-Gedanken durch eine Pfarr-
person dazu. Die Teilnahme ist kos-
tenlos (Kollekte), es ist keine Anmel-
dung nötig. Alle sind herzlich 
willkommen!
Es wird ein unentgeltlicher Fahr-
dienst für Gehbehinderte durch Se-
nioren für Senioren (SfS) Meilen an-
geboten. Vermittlung jeweils bis 
spätestens Dienstag, 9.00 Uhr unter 
Telefon 044 793 15 51 (Telefonbeant-
worter).

Senioren-Nachmittag mit Multivi
sionsshow, Mittwoch, 7. Januar, 
14.30 Uhr, Martinszentrum, Stel-
zenstrasse 27. 

/hki

Nach 125 Jahren an der Pfannen-
stielstrasse 1 hat die Viva Kirche 
Meilen ein neues Kapitel aufgeschla-
gen. Am 7. Dezember fand der erste 
Sonntagsgottesdienst im Saal der 
Schneider Umweltservice AG statt.
Dem Umzug an die Grenze zu Uetikon 
blickten viele mit gemischten Gefüh-
len entgegen. Neben Wehmut und 
Ungewissheit war auch Vorfreude 
spürbar – auf einen Aufbruch, der 
nicht nur räumlich, sondern auch 
symbolisch für die Lebendigkeit der 
Gemeinschaft stehen soll.
Vom Seehof-Saal aus öffnet sich ein 
wunderbarer Blick auf den Zürichsee. 
Fast könnte man meinen, in den Fe-
rien zu weilen. Diese Aussicht schafft 
eine besondere Atmosphäre, in der 
sich Vertrautheit und Aufbruchsstim-
mung begegnen. 
Auch organisatorisch bringt der 
Wechsel Veränderungen mit sich: 
Während der Zeit im Seehof-Saal, vo-
raussichtlich bis März 2028, beginnt 

der Gottesdienst bereits um 9.30 Uhr. 
Zur selben Zeit findet im nahegelege-
nen Saal von Sily Dance auf dem Fab-
rikgelände in Uetikon das Kinderpro-
gramm statt. Teens und Jugendliche 
nehmen am Gottesdienst teil und es-
sen anschliessend gemeinsam vor 
Ort.
Kirche lebt nicht von Mauern, son-
dern von Menschen, die kommen und 
gehen, Freude und Leid teilen, mitei-
nander feiern und füreinander da 
sind. Der Seehof-Saal bietet der Ge-
meinschaft ein besonderes Ambiente, 
das zum Verweilen und Feiern ein-
lädt.
Altes hinter sich zu lassen und Neues 
zu wagen, erfordert Mut und stärkt 
den Zusammenhalt, die Zuversicht 
und die Kreativität, mit der die Ge-
meinde in die Zukunft blickt. So feiert 
die Viva Kirche Meilen auch die kom-
menden Festtage: Zum Jahresende 
lädt sie zur Weihnachtsfeier ein – am 
24. Dezember um 22.30 Uhr und am 
25. Dezember um 9.30 Uhr. Dabei 
wird der Geburt von Jesus Christus 
gedacht, dem Ursprung von Hoffnung 
und Freude. Gäste und Interessierte 
sind zu diesen Feiern und zu den 
Sonntagsgottesdiensten herzlich will-
kommen!� / mis

Unterwegs in Afrika – 
Teil 2
Senioren-Nachmittag mit Roman Schmid

Kirche bedeutet  
Gemeinschaft
Erste Viva-Gottesdienste im Seehof-Saal

Mit seinen hautnahen Tieraufnahmen bringt Roman Schmid ein Stück Afrika nach 
Meilen. � Foto: Roman Schmid

Die traditionelle Gospelweihnacht 
bewegt die Gottesdienstbesucher seit 
vielen Jahren.� Foto: P. Steiner

Im Januar und Februar 2026 lädt 
die FDP Meilen an drei Samstagen 
zu öffentlichen Begegnungsanläs-
sen ein – jeweils mit einer warmen 
Suppe und direktem Austausch vor 
Ort. 
Behördenmitglieder und Kandidie-
rende informieren offen, transparent 
und im Dialog über bedeutende Ge-
meindeprojekte.
Die Termine: 10. Januar zum Thema 
«Umsetzung Verdichtung in bereits 
überbauten Gebieten», vor dem Coop 
Feldmeilen; 24. Januar zum Thema 
«Dorfkernentwicklung», vor der UBS-
Filiale beim Dorfplatz; 28. Februar 
zum Thema «Entwicklung der Schul-
anlage Allmend», ebenfalls vor der 
UBS-Filiale beim Dorfplatz. 
Alle Anlässe finden von 11.00 bis 13.00 
Uhr statt. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Detaillierte Informatio-
nen dazu erscheinen jeweils am Vor-
tag in einem Inserat im Meilener An-
zeiger.
Mit dieser Reihe will die FDP Meilen 
ein Zeichen für eine Politik setzen, die 
Meilens Erfolgsgeschichte weiter-
schreibt: offen und transparent, en-
gagiert für mehrheitsfähige Lösungen 
und fokussiert auf Lebensqualität, 
zweckmässige Infrastruktur und eine 
gute Schule mit hoher Bildungsquali-
tät.

/ fdp

Am diesjährigen Christmas Cup 
vom Wochenende des 13. und  
14. Dezember in Uster traten in  
vier Wettkampfsessions über 1000 
Schwimmerinnen und Schwimmer 
aus der Schweiz und den angren-
zenden Nachbarländern gegenein-
ander an. 
Im sehr starken Teilnehmerfeld zeig-
ten die Meilemer grossen Einsatz und 
viel Herz und kämpften in jedem Ren-
nen um jede Hundertstelsekunde –  
mit erfreulichem Resultat: zahlreiche 
neue persönliche Bestzeiten und meh-
rere hochklassige Rangierungen über 
zwei intensive Wettkampftage.
Besonders schön war der Medaillen-
gewinn von Noemi Perez de la Sota, 
die sich über 50 m Brust die Silber
medaille sichern konnte. Weitere Top-
5-Platzierungen erzielten Noemi Perez 
de la Sota, Phoebe Hadley, Arseny  
Meneghisse Souza und Juno Ella  
Vermaak.
Nun dürfen sich alle über die Festtage 
erholen und neue Energie tanken, um 
im neuen Jahr frisch und motiviert 
ins Training und an die kommenden 
Wettkämpfe zurückzukehren.

/ aph

«FDP bi de Lüt»

Gute Resultate 
am Christmas 
Cup

Damen und Herren
General-Wille-Str. 127

8706 Feldmeilen

Tel. 044 923 04 15
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	 Veranstaltungen

Die guten Vorsätze sind gefasst, 
hinter die Ohren geschrieben, in gu-
ter Erinnerung gehalten, fest vorge-
nommen, das Jahr 2026 kann be-
ginnen. 
Die Vorsätze, alleine für sich gefasst, 
können zerrinnen. Ein Vorsatz bleibt 
jedoch: In der reformierten Kirche 
Meilen wollen wir als Gemeinde ge-
meinsam das neue Jahr mit einem 
Gottesdienst begrüssen. 
Der Organist Benjamin Blatter, der 
am Flügel Jazz und Gospel spielt, hilft 
dabei und bereichert den Gottes-
dienst, in dem zu Johannes 14,1–6 ge-
predigt wird.

Gottesdienst zu Neujahr, Donners-
tag, 1. Januar, 17.00 Uhr, Pfarrer 
Erich Wyss, Benjamin Blatter am 
Flügel, reformierte Kirche.� / zvg

Mit den «Kaffeegeschichten» prä-
sentiert das Duo Danièle Hürsch 
und Irene Rutishauser unter der 
Regie von Corinne von Niederhäu-
sern ein kurzweiliges und poeti-
sches Figurentheater, das Alltags-
nostalgie und feinen Humor vereint. 
Im Zentrum steht Frau Kunz, die ih-
ren Morgenkaffee mit Franck Aroma 
geniesst – bis ein unerwarteter Gast 
ihr Leben auf den Kopf stellt. Ein 
Streuner schleicht sich in ihr Haus 
und in ihr Herz, und wird bald zu ih-
rem ständigen Zuhörer.
Frau Kunz erzählt dem Hund mit 
Charme und Witz von verblüffenden 
wie wissenswerten Erfindungen des 
letzten Jahrhunderts – kleinen techni-
schen und alltäglichen Neuerungen, 
die das Leben nachhaltig verändert 
haben. Die Inszenierung verbindet le-
bendige Figurenführung mit warm-
herzigen Geschichten und weckt Er-
innerungen ebenso wie Staunen.
Die Kaffeegeschichten laden ein zu ei-
nem liebevollen Blick zurück und eröff-
nen gleichzeitig einen unverkrampften 
Zugang zu historischen Alltagsdetails. 
Ein Stück, das berührt, amüsiert und 
ein Lächeln hinterlässt. Im Anschluss 
an die Vorstellung wird Kaffee serviert, 
bei dem die Besucherinnen und Besu-
cher ihre eigenen Erinnerungen und 
Geschichten austauschen können.
Organisiert wird der Anlass durch die 
Ortsvertretung Meilen der Pro Senec-
tute Kanton Zürich. Der Eintritt ist 
kostenlos  – Kollekte.

Kaffeegeschichten, Montag, 12. Ja-
nuar, 14.45 bis 15.30 Uhr, Kirchen-
zentrum Leue (Hintereingang), 
Kirchgasse 2.� / zvg

Über die Fest- und Feiertage, also 
vom Montag, 22. Dezember bis 
Samstag, 3. Januar wird ein dem 
Bedarf angepasster Fahrplan ange-
boten.
Vom 22. Dezember bis und mit 3. Ja-
nuar zirkulieren die Fähren durchge-
hend im Viertelstundentakt. Vom 22.  
bis am 24. Dezember wird nachmit-
tags ein 10-Minuten-Takt angeboten. 
Am 24., 25. und 31. Dezember sind die 
letzten Abfahrten ab Horgen um 19.45 
Uhr, ab Meilen um 20.00 Uhr.
An den Sonn-, Fest- und Feiertagen 
(25. sowie 28. Dezember und 1. sowie 
2. Januar) ist die erste Abfahrt am 
Morgen um 8.00 Uhr ab Horgen und 
um 8.15 Uhr ab Meilen.
Ab Sonntag, 4. Januar gilt wieder der 
normale Winterfahrplan, d.h. an 
Werktagen der 7 1/2-Minuten-Takt in 
den Hauptverkehrszeiten.

www.faehre.ch
/ FHM / mz

Neujahrs
gottesdienst 
mit Jazz

Figurentheater im 
Kirchenzentrum 
Leue

Feiertagsfahrplan 
der Fähre

	

Kirchliche Anzeigen

www.ref-meilen.ch

	 Samstag, 20. Dez.

18.15	 Gospelweihnacht, Kirche
	 Der Gospelchor der 
	 Kantorei Meilen singt 
	 mit Gastchören aus Egg, 
	 Richterswil und jungen 
	 Solist:innen des «JuMP!». 
	 Pfarrer Marc Stillhard 
	 begleitet mit theologi-
	 schen Gedanken. 
	 Anschl. Glühwein und 
	 Punsch.
 
	 Montag, 22. Dez.

  9.00	 Café Grüezi, Bau

	 Mittwoch, 24. Dez.

17.00	 Heiligabig-Fiire, Kirche
	 Eine Geschichte voller 
	 Witz und Wunder – 
	 erzählt für die Kleinen 
	 und die Grossen, mit 
	 Musik und  Gesang.
	 Pfarrer Marc Stillhard mit 
	 Ad-hoc-Vokalensemble, 
	 Leitung: Ernst Buscagne
22.00	 Christnachtfeier, Kirche
	 Pfarrer Erich Wyss
	 Florian Rohn, Cello
	 Barbara Meldau, Orgel 
	 und Klavier

	 Donnerstag, 25. Dez.

  9.45	 Weihnachtsgottesdienst, 
	 Kirche
	 Pfarrerin Karola Wilden-
	 auer.  Musik: Cantiamo 
	 insieme, Leitung: Ernst 
	 Buscagne

	 Sonntag, 28. Dez.

  9.45	 Gottesdienst, Kirche
	 Pfarrer Erich Wyss
	 Musik: Barbara Meldau

	 Donnerstag, 1. Januar

  9.45	 Neujahrsgottesdienst mit 
	 Jazzmusik, Kirche
	 Pfarrer Erich Wyss
	 Musik: Benjamin Blatter
	 Anschliessend Apéro

	 Sonntag, 4. Januar

  9.45	 Gottesdienst, Kirche
	 Pfarrerin Karola Wilden-
	 auer. Musik: Barbara 
	 Meldau

	 Montag, 5. Januar

  9.00	 Café Grüezi, Bau

	 Mittwoch, 7. Januar

14.30 –	 Senioren-Nachmittag, 
16.30	 Martinszentrum
	 «Unterwegs in Afrika,
	 Teil 2» – Roman Schmid

	 Donnerstag, 8. Januar

10.00	 Andacht im Alters-
	 zentrum Platten
	 Pfarrer Erich Wyss

www.kath-meilen.ch

	 Samstag, 20. Dez.                            

16.00	 Eucharistiefeier  

	 Sonntag, 21. Dez.                           

10.30	 Eucharistiefeier

	 Mittwoch, 24. Dez. 
	 Heiliger Abend                            

16.00	 Familiengottesdienst mit 
	 Krippenspiel
22.00	 Christnachtmette, musi-
	 kalisch umrahmt von 
	 Janine und Michael 
	 Zwahlen, Querflöte und
	 Daniel Ungermann, Orgel

	 Donnerstag, 25. Dez. 
	 Hochfest von Weihnachten                            

10.00	 Festgottesdienst, der 
	 Motettenchor Meilen singt
	 unter der Leitung von 
	 Agnes Suszter-Gautschi, 
	 die grosse Pastoralmesse
	 in G-Dur von Karl Kempter. 
	 Begleitet wird der Chor 
	 von der Klarinettistin 
	 Caroline Inderbitzin und 
	 Daniel Ungermann an 
	 der Orgel.

	 Freitag, 26. Dez. 
	 Stephanstag                            

	 Kein Gottesdienst

	 Samstag, 27. Dez.                            

16.00 	 Eucharistiefeier

	 Sonntag, 28. Dez.                            

10.30	 Eucharistiefeier

	 Mittwoch, 31. Dez.                            

16.00	 Eucharistiefeier zum 
	 Jahresende

	 Donnerstag, 1. Januar  
	 Hochfest der  
	 Gottesmutter Maria                            

16.00	 Eucharistiefeier zum 
	 Jahresbeginn
	 Musik: Ignat Ciprian, 
	 Querflöte und Daniel 
	 Ungermann, Orgel, 
	 anschl. Neujahrsapéro im
	 Martinszentrum

	 Samstag, 3. Januar                            

16.00	 Eucharistiefeier zu 
	 Epiphanie, anschl. 
	 Dreikönigskuchen

	 Sonntag, 4. Januar  
	 Hochfest Erscheinung  
	 des Herrn                             

10.30	 Eucharistiefeier zu 
	 Epiphanie, anschl. 
	 Dreikönigskuchen

	 Mittwoch, 7. Januar                             

  8.45	 Rosenkranz
  9.15	 Eucharistiefeier, 
	 anschl. Mittwochskaffee
14.30	 Senioren-Nachmittag im 
	 Martinszentrum 
	 zum Thema «Unterwegs 
	 in Afrika, Teil 2»

«Heiligabig-Fiire mit de Chliine und 
de Grosse» mit Pfarrer Marc Stillhard 
am frühen Abend des 24. Dezembers 
ist besonders für Familien mit Kin-
dern geeignet, die sich auf den Heili-
gen Abend einstimmen möchten. 
Die Geschichte vom störrischen Esel  ist 
eine Geschichte voller Witz und Wunder 
– erzählt mit Musik, Gesang und einem 
Augenzwinkern für alle, die Weihnach-
ten lieben: «Immer muss ich Lasten 
schleppen! Immer soll ich laufen – und 
keiner fragt, ob ich überhaupt Lust dazu 
habe!» – So brummt und schimpft der 
Esel, als er mit Maria, Josef und dem Je-
suskind auf der Flucht vor dem bösen 
König Herodes ist. Da hält ihm das Je-
suskind auch noch eine stachelige Distel 
vor die Nase. «Na wunderbar!», denkt 
der Esel. «Dann beiss ich eben rein – und 
geh an meinem Elend zugrunde!» Doch 
was dann passiert, glaubt kein Esel und 
auch kein Mensch …

Christnacht und Weihnachten
Der Christnachtgottesdienst mit Pfar-
rer Erich Wyss ist ein besinnlicher Got-
tesdienst. Es ist spät am Abend, meist 
liegt kein Schnee, dafür das Festessen 
auf dem Magen. Draussen vor der Türe 
ist es dunkel und kalt. Doch drinnen, in 
der Kirche, ist es warm, es leuchtet der 
Christbaum, es predigt der Pfarrer zu 
Lukas 2,1 – 20, zur Weihnachtsgeschich-
te, und schöne Musik erklingt. Florian 
Rohn spielt Cello, Barbara Meldau dazu 
Orgel und Klavier.
Im Weihnachtsgottesdienst mit Pfarre-
rin Karola Wildenauer erklingt festliche 
Barockmusik der Kantate «Uns ist ein 
Kind geboren» von Georg Philipp Tele-
mann. Junge Stimmen erzählen von der 
übergrossen Zuwendung Gottes, die den 
Menschen in Jesus Christus begegnet. 

Heiligabig-Fiire, Mittwoch, 24. De-
zember, 17.00 Uhr, Pfarrer Marc Still-
hard, Ad-hoc-Vokalensemble, Leitung 
Barbara Meldau und Ernst Buscagne. 
Christnacht-Gottesdienst, 22.00 Uhr, 
Pfarrer Erich Wyss, Florian Rohn, Cel-
lo, Barbara Meldau, Orgel und Klavier.
Weihnachtsgottesdienst, Donners-
tag, 25. Dezember, 10.00 Uhr, Pfar-
rerin Karola Wildenauer, Cantiamo 
insieme, Solisten, Meilemer Barock-
orchester, Leitung Ernst Buscagne,
Alle in der reformierten Kirche.� / zvg

Gottesdienste 
vom 24. und 
25. Dezember

Frau Kunz bekommt beim Kaffeetrinken 
Besuch.� Foto: zvg

Das neue Jahr lässt sich mit einem 
musikalischen Gottesdienst begrüssen.
� Foto: Adobe Stock

Inserate aufgeben: 
online info@meileneranzeiger.ch

Grosser Baum mit Bonus: Heuer mit 
doppelter Spitze. � Foto: zvg

Winterthur & Meilen
spiri.ch
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Als Schär in sein Auto stieg, wiederum fünf Minuten, nachdem Susanne Rich-

tung Esch-Danils losgefahren war, dachte er: «Ich bin ja gespannt, wie lange es 

dauern wird, bis jemand das Fehlen des Pfarrers auf der Gemeinde meldet.»

Es wurde Montag. Es war Fadri Casutt, der sich auf der Gemeinde meldete. 

«Er ist gestern nicht zum Gottesdienst erscheinen», erklärte Casutt.  

«Das war schon sehr ungewöhnlich. Und als ich bei ihm klingelte, machte 

niemand auf.» 

«Naja, wenn man so lange Pfarrer ist, kann man auch mal einen Gottes-

dienst vergessen. Meinen Sie nicht auch?», fragte der Beamte am Schalter. 

«Wahrscheinlich hat er ein freies Wochenende eingezogen. Könnte das 

nicht sein?»

Casutt schüttelte energisch den Kopf. «Das ist völlig untypisch für Pfarrer 

Fromm. Gottesdienste sind sein Leben! Der hat nie einen verpasst. Und 

freie Wochenenden hat er keine eingezogen, seit ich hier Sigrist bin.»

«Das ist ja vielleicht auch das Problem», murmelte der Beamte vor sich hin.

«Wie bitte?» Casutt hatte nicht verstanden.

«Ich meine ja nur, wer nie Ferien macht, muss komisch werden. Das ist  

einfach nicht gesund.»

«Das habe ich ihm natürlich auch gesagt. Mehr als einmal! Aber er wollte 

nicht hören. Trotzdem darf es doch nicht egal sein, wenn er plötzlich  

verschwindet. Nicht wahr?» Casutt schaute den Beamten hinter dem 

Schalter besorgt an.

«Haben Sie schon mit seiner Frau gesprochen?»

«Susanne? Die sind geschieden. Sie wohnt schon länger in einer kleinen 

Dachwohnung. Ich glaube nicht, dass die mehr dazu sagen kann.»

«Dann werde ich da mal vorbei gehen», meinte der Beamte.

«Wo könnte der denn hingegangen sein?» fragte Casutt mehr vor sich hin 

als zum Beamten.

«Naja, wenn er auf einer Wanderung abgestürzt ist...»

«Wanderung? Aber nicht Pfarrer Fromm. Der war kein Bewegungs-

mensch. Der sass gerne auf dem Bänkli an der Pfarrhausmauer und  

genoss den Ausblick über die weite Severina-Ebene. Zu mehr war der 

nicht zu bewegen.»

«Sie scheinen ihn gut zu kennen»

«Als Sigrist habe ich relativ eng mit ihm zusammengearbeitet. Ich habe 

ihm auch im Garten ausgeholfen. Da lernt man sich schon ein wenig  

kennen.»

«Naja», der Beamte dachte nach, «was es immer wieder mal gibt, ist,  

dass Menschen von heut auf morgen alles hinter sich lassen und –  

verschwinden.»

«Das gibt es wirklich?»

«Natürlich nicht sehr häufig. Aber eben doch immer mal wieder.»

«Wo würde der denn hinwollen?» Casutt blieb ratlos, und auch der Beamte 

konnte nur mit der Schulter zucken.

24. Dezember 2018 
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HERZLICHEN DANK FÜR IHRE TREUE.
FROHE WEIHNACHTEN UND  

365 TAGE GLÜCK.

Wir wünschen allen Kunden  
frohe Weihnachten und danken  
für das uns geschenkte Vertrauen!

Wir wünschen 
frohe Festtage.

Öffnungszeiten an den Feiertagen:Öffnungszeiten an den Feiertagen:
24./25. Dezember 2025 und24./25. Dezember 2025 und

1. Januar 2026: GESCHLOSSEN1. Januar 2026: GESCHLOSSEN

An allen weiteren Tagen sind wirAn allen weiteren Tagen sind wir
täglich von 11.00 bis 23.00 Uhr für Sie da.täglich von 11.00 bis 23.00 Uhr für Sie da.
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«Heute war ein Beamter der Gemeinde bei mir und hat nach Vinzenz  

gefragt», berichtete Susanne, als sie am Dienstag wieder mit Schär in  

Bamümpf ein Bier trank. 

«Und was wollte er wissen?», fragte Schär.

«Na, ob ich ihm sagen könne, wo Vinzenz ist.»

«Und?»

«Das Einzige, was ich sagen konnte, war, dass mir vor einer Woche auf

gefallen ist, dass abends bei ihm kein Licht brannte.»

«Und hat es dich nicht beunruhigt, dass Vinzenz offensichtlich nicht zu 

Hause war?», erkundigte sich Schär.

«Ach weisst du», meinte Susanne, «wir hatten uns schon so sehr auseinan-

dergelebt, dass ich froh war um jeden Moment, an dem ich ihn nicht sehen 

musste.»

Sie schwiegen.

Dann sagte Schär: «Der arme Kerl. Er konnte nichts Schönes oder Gutes 

mehr als solches erkennen und sich daran freuen.»

«Er hat es nie verkraftet, dass die Menschen mündig geworden sind und 

sich aus der traditionellen Kirche verabschiedet haben», versuchte Susanne 

eine Erklärung.

«Das ist aber auch hart. Als er nach Esch-Danils kam, war die Kirche noch 

im Dorf.»

«Ja, das war ein tolles Fest! Und ihm ist es danach noch eine ganze Weile 

gelungen, die Herzen zu gewinnen.»

«Die Welt hat sich seither verändert», gab Schär zu bedenken.

«Nur in der Kirche hat sich nicht wirklich etwas bewegt.»

«Und durch sein Verhalten hat er die Menschen dann nur noch mehr  

vertrieben.»

«Wem sagst du das!», bestätigte Susanne.

«Darum haben die Menschen ihr Leben halt ohne die Kirche organisiert.»

«Sie sind ja deswegen nicht weniger religiös.»

«Ich bete jeden Abend.»

Susanne nickte. «Er hat sich sozusagen sein Grab selber geschaufelt.  

Und wer anderen eine Grube gräbt, fällt selbst hinein.»

Schär blickte Susanne fragend an.

Doch sie fragte nur: «Was ist?»

«Ein sprechendes Bild», antwortete er und schaute sie weiter leicht  

misstrauisch von der Seite an. Doch sie reagierte nicht, und das beruhigte 

ihn schliesslich.
Fortsetzung auf Seite 12

Wir wünschen allen unseren Wir wünschen allen unseren 
Gästen und Bekannten ein Gästen und Bekannten ein 
glückliches neues Jahr und glückliches neues Jahr und 
danken für das erwiesene danken für das erwiesene 
Vertrauen.Vertrauen.

Das Löwen-TeamDas Löwen-Team

Restaurant LöwenRestaurant Löwen
Seestrasse 595, MeilenSeestrasse 595, Meilen
043 844 10 50043 844 10 50
www. loewen-meilen.chwww. loewen-meilen.ch

Der Quartierverein Feldmeilen 
wünscht allen ein frohes und 
besinnliches Weihnachtsfest
und bedankt sich herzlich 
bei den Mitgliedern für ihre 
Treue und Unterstützung.

Schöne Festtage und alles Gute 
für das neue Jahr!

www.qvf.ch

Kirchgasse 30 | 

Wir wünschen unseren

Kunden und Bekannten

frohe Festtage und

ein frohes neues Jahr.

Besten Dank für das

erwiesene Vertrauen.

Inserat Weihnachten.indd   1Inserat Weihnachten.indd   1 07.12.2020   16:11:3807.12.2020   16:11:38

044 923 53 63 | www.vonarxmedia.ch
8706 Meilen 

ein gutes neues Jahr 
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In den kommenden Tagen hielt die Adventszeit Einzug in Esch-Danils. Die 

Bewohner gingen ihren Geschäften nach und bereiteten sich auf die Weih-

nachtszeit vor. Am zweiten Advent gab es einen schönen Weihnachts-

markt, und am dritten Advent führten die Kinder vom Dorf ihr Krippen-

spiel in der Kirche auf. Verena Derungs hatte wie jedes Jahr die Kinder gut 

vorbereitet, und die Eltern und Grosseltern kamen auch alle. «Schön ist es 

geworden», waren sich alle einig. Dass der Pfarrer dieses Jahr gar keinen 

Part übernommen hatte, fiel niemandem auf. Früher hatte er nach dem 

Spiel immer noch eine Geschichte erzählt. Später begnügte er sich mit  

einem Gebet und dem Dank an die Mitwirkenden. Dieses Jahr hatte er auf 

die Anfrage von Verena Derungs nie reagiert, sodass sie den Sonntag-

nachmittag ganz alleine mit den Kindern zusammen gestaltete.

Irgendwann hiess es im Dorf, der Pfarrer sei weggezogen. Oder von einem 

Spaziergang durch die verschneiten Wälder nicht zurückgekommen. Die 

Esch-Danilser wussten, dass die Winter sehr hart sein konnten, und dass 

der Schnee eine verschwundene Person meist erst im Frühling wieder 

freigeben würde. So wurde da und dort vermerkt, dass der Pfarrer fehlte, 

aber niemand vermisste ihn wirklich. Man wartete darauf, dass der Früh-

ling alles klären würde.

Am Montag vor Weihnachten kam ein grosser Laster angefahren und 

brachte den grossen Christbaum ins Dorf. Schär war wieder vor Ort und 

sah zu, wie der Stamm des grossen Baumes in die dafür vorgesehene  

Verankerung versenkt und fixiert wurde. Ein schöner Baum war es, gross 

und mit gleichmässig ausladenden Ästen.

Susanne und ein paar Freundinnen aus dem Dorf machten sich ans Schmü-

cken, wobei ein Personenkran sie in die höher gelegenen Regionen des 

Christbaums hievte. Am Abend stand der Baum in seiner Grösse und 

schön geschmückt mitten auf dem Platz und war bereit für Weihnachten.

Rosengartenstr. 10, 8706 Meilen
storemeilen@gmx.ch

Am 21. Dezember 2025 öffnen wir auch am Sonntag  
für Sie – und stossen mit einem Cüpli gemeinsam an.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Cecil- und Street-One-Team

Herzlichen Dank für Ihre Treue! Herzlichen Dank für Ihre Treue! 
Wir wünschen Ihnen eine warme,  Wir wünschen Ihnen eine warme,  

besinnliche Adventszeit besinnliche Adventszeit 
und frohe Festtage.und frohe Festtage.

  

Vielen Dank für Ihr 
Vertrauen, frohe Festtage  

und ein gesundes 2026!

Physio Plus Görner
Therapie | Functional Training

Oberdorfgasse 5, 8708 Männedorf
Telefon 078 237 33 11

www. physioplusgoerner.ch

Sennhauser AG
Feldgüetliweg 144
8706 Meilen

Telefon 044 924 10 30
www.sennhauserag.ch

Alles Gute wünscht das Team 
der Schreinerei Sennhauser

Wir fassen Holz an, damit 2026 ein
gutes Jahr für unsere Kunden wird.
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Besuchen Sie uns auf www.zkb.ch

Wir wünschen Ihnen ein  
erfolgreiches und  
glückliches Jahr 2012.

Wir wünschen Ihnen  
frohe Festtage sowie  
ein erfolgreiches und  
glückliches Jahr 2026.

wünscht frohi Fäschttäg  
und en guete Rutsch is 2026!

Kleintierpraxis Meilana AG 
Dr. med. vet. Beata Rohner 
Dorfstrasse 214, 8706 Meilen
Telefon 044 923 50 80 
www.meilana.ch

Frohe Festtage wünscht  
Ihnen Ihre Kleintierpraxis 
Meilana. Wir freuen uns  
auch im 2026 auf Sie und  
Ihre Vierbeiner.

Frohe Weihnachten und ein  gutes neues Jahr 



13

Und endlich kam Heiligabend. Im Severina-Anzeiger war das Dorf zur 

erstmaligen Illumination des Weihnachtsbaumes eingeladen worden, und 

die Esch-Danilser fanden sich in grosser Zahl auf dem neugestalteten 

Dorfplatz ein. In einem grossen Kreis standen sie um den Christbaum  

herum und warteten gespannt auf die Ansprache des Gemeindepräsidenten 

und natürlich darauf, dass der Christbaum zum ersten Mal erleuchtet wur-

de. Bevor Schär sich hinter das bereitgestellte Rednerpult stellte, sangen 

die Schulkinder «Stille Nacht, heilige Nacht». Danach waren alle gerührt 

und bereit, der Ansprache des Gemeindepräsidenten zu lauschen.

Schär betrat das leicht erhöhte Podest.

«Liebe Gemeinde von Esch-Danils! Weihnachten ist eine Zeit des Friedens 

und der Freude. Wir sind dankbar für die Freude von Weihnachten und für 

den Frieden, den die Adventszeit gebracht hat.

Weihnachten ist für alle Menschen ein besonderes Fest. Und für uns hier 

in Esch-Danils erst recht. Wir sind dankbar, dass das Christkind Licht ins 

Dunkel dieser Welt gebracht hat. Das lässt uns glauben: Frieden ist  

möglich!» Hier machte er eine kurze Pause. Die Anwesenden klatschten, 

was nur zum Teil hörbar war, weil alle Handschuhe trugen.

«Jetzt musst du aber zur Neugestaltung des Platzes kommen und den 

Stimmbürgern danken», hatte Susanne ihm gesagt, als er ihr die noch  

unfertige Rede gezeigt hatte. «Sonst meinen alle, du seist der neue  

Pfarrer.»

«Darum freue ich mich», fuhr Schär fort, «Sie alle hier zu sehen. Die grosse 

Gemeinschaft, die wir hier bilden, ist Ausdruck des Friedens, den wir in 

unserem Dorf haben. Und ich kann Ihnen nur dazu gratulieren, dass Sie 

vor einiger Zeit der Umgestaltung des Dorfplatzes und den damit verbun-

denen Kosten zugestimmt haben. Sie haben damit bewiesen, dass unser 

Dorf noch zu Veränderungen fähig ist.» Wieder war ein stumpfer Hand-

schuh-Applaus zu hören.

MATTHIAS
SCHAUFELBERGER
Eidg. Dipl. Apotheker ETH

Kirchenpflege, Pfarrteam 
und alle Mitarbeitenden 
der reformierten  
Kirchgemeinde Meilen 
wünschen Ihnen:  
Frohe Weihnachten,  
Gottes Segen und Licht 
für das neue Jahr.Der Handwerks- und Gewerbeverein Meilen  

wünscht allen friedvolle Feiertage und einen  
guten Start ins 2026.

Frohe Weihnachten und ein gesundes, glückliches 2026.

In der Geborgenheit Weihnachten zu feiern,
ist das wohl schönste Geschenk.

Platten Meilen 
Plattenstrasse 62 | 8706 Meilen | Telefon +41 44 924 14 14
plattenmeilen.ch | info@plattenmeilen.ch
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«An dieser Stelle», Schär holte tief Luft, «ist es mir ein Anliegen, an  

Pfarrer Fromm zu erinnern. Ihm war es stets wichtig, die christlichen  

Feste mit dem ganzen Dorf zu feiern. Und wenn wir heute den Christbaum 

illuminieren und bestaunen, soll das im Bewusstsein geschehen, dass er in 

gewisser Hinsicht das Fundament für diesen Baum gelegt hat.» Wieder 

stimmten die Esch-Danilser gedämpft zu.

«In diesem Sinne erfreuen wir uns an dem schön gewordenen Dorfplatz. 

Und der Christbaum steht dafür, dass Weihnachten mitten unter uns 

stattfindet. Damit erkläre ich den neugestalteten Dorfplatz für eröffnet!»

In diesem Moment gingen zur Überraschung aller sämtliche Lichter rund 

um den Dorfplatz aus. Entsprechend klangen die «Ohs» und «Ahs» der 

Esch-Danilser. Schär lächelte zufrieden. Das hatte er so geplant. Dann 

sagte er in die Dunkelheit hinein: «Es werde Licht!» Und im nächsten  

Augenblick erstrahlte der ganze Christbaum im schönsten Glanz. Und das 

versammelte Volk, das eben noch im Dunkeln stand, sah nun das grosse 

Licht, das vom Baum ausging und mitten in ihre Herzen leuchtete. Einen 

Moment lang war alles still. Dann stimmte die Lehrerin mit den Schul

kindern «O du fröhliche» an und alle, das ganze Dorf stimmte mit ein. Und 

so sangen sie gemeinsam von der gnadenbringenden Weihnachtszeit.

Zur zweiten Strophe des Liedes stieg Schär von seinem Rednerpult herab. 

Nun stand er neben Susanne. «Christ ist erschienen, uns zu versühnen», 

sangen sie. Zum ersten Mal hielt er in aller Öffentlichkeit ihre Hand. Schär 

musste an Fromm denken, der im Fundament eingemauert unter dem 

Baum lag. «Der hat nun auch seinen Frieden gefunden», dachte er bei sich. 

Weihnachten war eben tatsächlich ein Fest des Friedens. Und Schär war 

dankbar für den Frieden, den dieser Christbaum auf verschlungene Weise 

nun auch ihm, dem Gemeindepräsidenten, gebracht hatte. Sanft drückte 

er Susannes Hand. Sie blickten sich in die Augen und stimmten in die dritte 

Strophe ein: «O du fröhliche, o du selige». Und der Gemeindepräsident  

Albert Schär dachte bei sich: Es ist tatsächlich eine gnadenbringende 

Weihnachtszeit.

Benjamin Stückelberger

GARAGE E. ZAmbotti
ZUGELASSENE PEUGEOT WERKSTATT
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www.peugeot.com
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Wir danken unseren Kunden
für die im vergangenen
Jahr bewiesene Treue und
wünschen für die
bevorstehenden Festtage
und das neue Jahr alles Gute.

Wir wünschen ein besinnliches,  
frohes Weihnachtsfest und einen  

guten Rutsch ins neue Jahr!

Für das erwiesene Vertrauen bedanken wir uns und wünschen  
friedvolle Festtage und alles Gute im neuen Jahr.

wir sind
einfach bank.

Valiant Bank, Dorfstrasse 93, 
8706 Meilen, 044 925 35 60wir sind

einfach bank.
Valiant Bank, Dorfstrasse 93, 
8706 Meilen, 044 925 35 60

Für das erwiesene Vertrauen  
bedanken wir uns und  
wünschen friedvolle  

Festtage und alles Gute  
im neuen Jahr.

Seestrasse 667, 8706 Meilen, 044 793 17 50
info@ebnerparkett.ch, www.ebnerparkett.ch

Frohe Weihnachten und 
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Wir wünschen allen
unseren Kunden und
        Bekannten 
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Frohe Weihnachten und ein gutes 
neues Jahr wünscht Ihnen 

SVP/BGB MEILENsvp-meilen.ch

Ihre SVP/BGB Meilen

Herzlichen Dank für die  
angenehme Zusammenarbeit 
und die besten Wünsche  
fürs kommende Jahr! 
 
hardmeierag.ch
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Schöne Festtage
Wir bedanken uns lich für Ihr Vertrauen!

Wir wünschen unserer treuen Kundschaft
frohe Festtage und ein gutes neues Jahr!

Wir wünschen unseren
geschätzten Kunden und 
Geschäftsfreunden frohe 
Festtage und alles Gute
im neuen Jahr.   
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RESTAURANT Mittwoch
24. Dez.

Donnerstag
25. Dez.

Freitag
26. Dez.

Samstag
27. Dez.

Sonntag
28. Dez.

Montag
29. Dez.

Dienstag
30. Dez.

Mittwoch
31. Dez.

Donnerstag
1. Jan.

Freitag
2. Jan.

Alpenblick, Toggwil
044 923 04 02 Bis und mit Donnerstag, 8. Januar 2026 geschlossen

Alte Sonne
043 539 57 28 23. bis 29.  Dezember 2025 geschlossen Mittags ab 11.30

Abends ab 18.00
Mittags ab 11.30
Abends ab 19.00

Mittags ab 11.30
Abends ab 18.00

Löwen
043 844 10 50

23./24./25. Dezember 2024
geschlossen 10.00 – 22.00 9.00 – 02.00 10.00 – 22.00 9.00 – 23.00 9.00 – 23.00 9.00 – 02.00 10.00 – 22.00

Lycka Coffee & Bar
044 925 11 77 9.00 – 16.00 Donnerstag, 25. Dezember bis und mit Freitag, 2. Januar 2026 geschlossen

Napulé
044 391 24 11

11.30 – 14.00
18.00 – 22.00

11.30 – 14.30
18.00 – 22.30

11.30 – 14.00
18.00 – 22.00

11.30 – 14.30
18.00 – 22.30

11.30 – 14.00
18.00 – 22.30

Restaurant Pfannenstiel
044 923 55 44 11.00 – 23.00 11.00 – 23.00

Tertianum Parkrestaurant
044 925 06 00 8.00 – 21.30 (letzte Bestellungsannahme: 20.30 Uhr)

Wirtschaft zur Burg
044 984 02 55

11.30 – 14.30
18.00 – 23.00

11.30 – 14.30
18.00 – 23.00 ab 18.00 Neujahrsbrunch

10.00 – 15.00
11.30 – 14.30
18.00 – 23.00

  geöffnet        geschlossen
Liebe Leserinnen und Leser, bewahren Sie diese Seite auf, damit Sie über die  
Öffnungszeiten der Restaurants während der Festtage 2025/2026 informiert sind.

Beste Qualität und Beratung ist uns  
eine Selbstverständlichkeit –

Vielen Dank für Ihr Vertrauen und Ihre Treue!

Herzlichen Dank an unsere geschätzte Kundschaft!

Wir wünschen Ihnen fröhliche WeihnachtenWir wünschen Ihnen fröhliche Weihnachten
und ein glückliches neues 2026!und ein glückliches neues 2026!


